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Das Jahr 2020

Herzlichst,

Alexander Thelen, Geschäftsführer

Was soll man zum Jahr 2020 sagen, was nicht jeder von 
uns schon mehrere hundert Mal geäußert und bespro-

chen hat? Da bleibt nicht viel Ungesagtes übrig. Aus diesem 
Grund werde ich an dieser Stelle das große Ganze und die mög-
lichen Implikationen weder kommentieren noch bewerten. 
Es war ein sehr schwieriges Jahr für die meisten Menschen 
und während ich diese Zeilen schreibe ist „das Thema“ noch 
in vollem Gange.

Positiv denken, sagen viele Menschen, soll helfen Proble-
me zu meistern und schwierige Situationen zu bewältigen.  
Wir sind bestrebt genau das zu tun.

Es gibt – erstaunlicherweise – auch Positives zu berichten aus 
dem Jahr 2020. 

Die Situation erforderte schnelles und entschlossenes Han-
deln und vor allem kreative Ansätze, um mit diversen Be-
schränkungen umzugehen. So haben wir neue Wege gesucht 
und gefunden, um unsere Anlage krisenfester und abwechs-
lungsreicher zu gestalten. Nach einigen Wochen der Unge-
wissheit und Verunsicherung auf allen Seiten, durften wir die 
Anlage am 7. Mai 2020 nach 51 Tagen Pause wieder öffnen.

Was danach passierte, hat selbst anerkannte Golfexperten in-
nerhalb der Dachverbände und auf Golfanlagen deutschland-
weit überrascht. Die Nachfrage nach dem Golfsport stieg sehr 
schnell auf ein sehr hohes Niveau an. Nicht nur hatten alle 
Golfer und Mitglieder der Clubs in Deutschland ein verständ-
licherweise hohes Bedürfnis endlich wieder Golf zu spielen, 
auch das Interesse an Schnupper- und Platzreifekursen stieg 
drastisch an. 

Mit nahezu keiner Möglichkeit in den Urlaub zu fahren oder 
zu fliegen, bot Golf eine schöne, lokale Alternative für viele 
Menschen. So konnten wir im Jahr 2020 ab dem 7. Mai sehr 
viele Neugolfer bei uns begrüßen. Zahlreiche Platzreifen 
wurden in unserer Golfschule absolviert und wir konnten 
viele nette Menschen als Neumitglieder bei uns willkommen 
heißen. Gleichlautende Erfahrungsberichte haben wir von 
vielen Partnergolfanlagen erhalten. Überall ist die Anzahl 
der Neugolfer stark angestiegen und die Golfcommunity in 
Deutschland dadurch – nach vielen Jahren der Stagnation – 
wieder deutlich größer geworden. Wir freuen uns, dass „un-
ser“ Sport immer populärer wird und die Wahrnehmung wie 
das Image unseres Sports in der Gesellschaft sich zu verbessern 
scheint. 

Wir haben die Flucht nach vorne angetreten und im Jahr 
2020 massiv in die Infrastruktur und die Substanz unserer 
Anlage und in unseren Maschinenpark investiert. Noch nie – 
seit dem Bau der Anlage – haben wir in nur 6 Monaten so viele 
Projekte umgesetzt und so viele Neugeräte angeschafft. 

Diese Investitionen versetzen uns in die Lage, unsere Position 
im regionalen Umfeld zu stärken und unseren Vorsprung vor 
anderen Anlagen zu halten bzw. auszubauen. Details hierzu 
finden Sie in dem Bereich „Neues in der Saison“.

Wir wünschen Ihnen und uns eine „Lockdown-Freie“ Saison 
2021 und allzeit schönes Spiel.
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Die Erinnerung an das Jahr 2019 war allgegenwärtig. 
Eine durchwachsene Saison wettertechnisch und der 

Golfsport im dritten Jahr in Folge auf einem Schrumpfkurs 
deutschlandweit. Der Deutsche Golfverband (DGV) gab die 
Jahresentwicklung mit minus 7000 Golfern in Deutschland 
an. Wir stellten uns demnach auch in 2020 auf kein einfa-
ches Jahr ein und konzentrierten uns weiterhin konsequent 
auf die Optimierung der Anlage und unsere „Hausaufga-
ben“. Dann geschah, was niemand im Dezember 2019 für 
möglich gehalten hätte. Eine beispiellose Situation in der 
deutschen Geschichte, sogar die Golfplätze wurden landes-
weit geschlossen. Was für ein Schock. Viele hielten die Situ-
ation anfangs für einen schlechten Scherz und sahen – vor 
allem was den Golfsport betrifft – keinerlei Gründe, diesen 
zu unterbinden. Wir haben von Tag eins an auf allen Ebenen 
gekämpft und uns für eine rasche Öffnung der Golfanlagen 
in Deutschland eingesetzt. Leider blieb es bei mehr als 50 
Tagen ohne Golf – und das bei bestem Wetter im März und 
April 2020. Sonnige Temperaturen bis 24 Grad und sehr we-
nig Regen. Perfekte Bedingungen für unseren Sport. Viele 
von Ihnen haben die Golfanlage für ausgiebige Spaziergänge 
– OHNE Golfschläger – genutzt. Eine nie dagewesene, un-
wirkliche Situation und Stimmung auf der Anlage. Der Platz 
musste weiter gepflegt werden – Grüns, Abschläge, Rough 
und Fairways wurden regelmäßig geschnitten – das Pflege-
programm musste aufrechterhalten werden. Nur die Bunker 
haben wir nicht mehr täglich geharkt, sehr zur Freude der 
ortsansässigen Kaninchen.

Aber der Reihe nach: Trotz allen Widrigkeiten haben wir 
im Jahr 2020 einige Projekte auf der Golfanlage umsetzen 
können. 

Angefangen haben wir im Januar mit der Entfernung des 
Baumes auf Bahn 5. Der Baum im Knick sollte das Wasser-
hindernis markieren, führte aber häufig zur Bestrafung von 
guten Golfschlägen auf einer sowieso schon recht anspruchs-
vollen Bahn auf unserem Platz. Nach einem guten Abschlag 

von ca. 200 Meter – passgenau in die Kurve – fand sich man-
cher Spieler in einer fast unspielbaren Lage um das Grün 
anzugreifen. Gute Golfschläge sollten nicht bestraft werden 
– daher musste der Baum nach einer langen Abwägung wei-
chen. Bahn Fünf ist nach wie vor eine der anspruchsvolleren 
Bahnen auf unserem Platz – nun ist sie ein wenig fairer. 

Im Schloss haben wir im Januar einen neuen Windfang an 
der Haupttür konstruiert. Hier hängt nun ein schwerer, 
mehrlagiger Vorhang mit dessen Hilfe wir in der kalten Jah-
reszeit den Zug in den Griff bekommen haben. Man merkt 
den Effekt im Foyer bei kalter Witterung sofort. So kühlen 
auch unser Sekretariat und die Säle im EG nicht so schnell ab.  
Eines der größeren Projekte 2020 war die Stabilisierung des 
äußeren Schlossgrabens am Putting Grün. Dieser Teil des 
Schlossgrabens war im Zeitablauf von grabenden Tieren 
und Erosion leider zu einer unansehnlichen Ecke unseres 
Platzes geworden. Die Kanten waren zu steil und ohne Be-
wässerung – eine sinnvolle Pflege dieses Bereiches war nicht 
möglich. Hier wurde jedes Jahr mit viel Handarbeit versucht 
etwas zu retten – leider ohne Erfolg. Der Bereich erreichte 
nicht den optischen Zustand, den wir uns dafür vorgestellt 
hatten. Die Maßnahme war sehr umfangreich und hat unser 
Greenkeeping Team viele Wochen beschäftigt. Zuerst wur-
de das Wasser abgepumpt und mit Sandsäcken vom Rest des 
äußeren Schlossgrabens abgetrennt. Danach wurde rundum 
ein Graben ausgehoben, in welchem dann die L-Steine zur 
Böschungs-Stabilisierung in Beton gesetzt wurden.

Parallel wurde die Böschung abgeflacht, eine Bewässerung 
des Bereiches eingebaut und der Überlauf in das Bächelchen 
erneuert. Der Bereich ist nun maschinell pflegbar und die 
Bewässerung stellt sicher, dass die Böschungen nicht mehr 
austrocknen. Eine optische Aufwertung der Anlage und in 
Zukunft besser und schneller für unsere Greenkeeper zu pfle-
gen. Das Projekt hatten wir bereits zwei Jahre zuvor angesto-
ßen, mussten dieses leider mehrfach verschieben und waren 
froh, als wir die Mammutaufgabe endlich hinter uns hatten.

Neues in der Saison 2020
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Im März haben wir uns einen unserer „Problembunker“ auf 
Bahn sechs vorgenommen. Der große Fairway Bunker auf 
der linken Seite machte immer wieder Probleme bei starken 
Regenfällen. Die Drainage hat nicht gut funktioniert und 
sorgte bei Regenfällen regelmäßig für Auswaschungen und 
für stehendes Wasser im Bunker. Die bestehende Drainage 
wurde zurückgebaut und drei neue Stränge sowie die Abwas-
serführung aufwändig neu gebaut. Zum Schluss haben wir 
den Sand komplett getauscht. Nun ist der Bunker wieder 
„fit“ und kein Starkregen kann hier mehr Schäden anrichten. 
In Zukunft haben wir vor, weitere Problembunker nach dem 
gleichen Prinzip nach und nach zu renovieren.

Im Lock-Down begannen wir dann eine Baumaßnahme, auf 
deren Umsetzung ich mich persönlich schon seit einigen Jah-
ren gefreut hatte. Leider wurde auch dieses Projekt immer 

wieder verschoben, bis wir es im März/April endlich umset-
zen konnten: die Mauer an der hinteren Einfahrt zum Park-
platz. Die hintere Einfahrt wird weitaus häufiger frequen-
tiert, als die Haupteinfahrt durch das Tor in der Schlossallee. 
Hier fehlte es viele Jahre an Eleganz und Flair. Das konnten 
wir nun endlich ändern. Das vorhandene Mäuerchen wur-
de als Basis genutzt und die neue Mauer mit 40cm Stärke 
daraufgesetzt. Wir hatten die Komplexität und die Dauer 
des Bauvorhabens unterschätzt, sodass wir länger damit be-
schäftigt waren, als geplant. Wir sind stolz auf das Ergebnis 
mit der Tafel – aus Bronze gegossen – und dem SCHLOSS 
MIEL Schriftzug darüber. Abends ist der Schriftzug von 
hinten indirekt beleuchtet und sieht im Dunkeln fast noch 
schicker aus, als tagsüber. Vielen Dank an dieser Stelle auch 
an die Firma Neon Hiepler aus Grafschaft für die exzellente 
Umsetzung des Schriftzuges. 
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Parallel zu dem Mauerprojekt haben wir eine neue Stromver-
sorgung für unsere Märkte und natürlich auch für die Mauer 
an der Einfahrt verlegt. Bei den Märkten wird regelmäßig 
sehr viel Strom benötigt. Die vorhandene Infrastruktur hat-
te Ihre Leistungsgrenze erreicht bzw. häufig überschritten. 
Durch Überlast gab es Probleme mit Sicherungen im Schloss 
– vor allem während unseres Weihnachtsmarktes „Schloss-
weihnacht“. So wurde beim RWE ein neuer Anschluss für 
eben diesen Zweck beantragt. Wir haben nun ausreichend 
Reserven für jeden Bedarf installiert. Die ganze Schlossallee 
musste aufgegraben werden – stabil komplett in Beton ge-
setzt, entwickelte sich auch dieses Projekt zu einer Mammut-
aufgabe die mehr Zeit benötigt hat, als wir geplant hatten. 
Wir sind froh, nun mit 3 x 180A ausreichend Reserven zur 
Verfügung zu haben. 

Zurück zu Bahn Fünf – hier haben wir im Lock-Down end-
lich die geplante Treppe hinter dem Grün umsetzen können. 
Der Fußweg am Bunker vorbei war nicht nur beschwerlich, 
sondern auch dem Spielfluss nicht zuträglich. Spieler ließen 
die Bags regelmäßig vor dem Grün stehen. Der Gang zum 
Putten und zurück zum Bag sorgte grundsätzlich für eine 
Verzögerung an Bahn Fünf. Mit der neuen Treppe können 
in einem Vierer-Flight sicherlich 2 Minuten an dieser Stelle 
eingespart werden. Auch das aus dem Kreise unserer Mitglie-
der gewünschte Geländer für die Treppe, konnten wir mit 
etwas zeitlichem Verzug montieren. Durch diese und andere 
Maßnahmen konnten wir die Rundenzeiten in diesem Jahr 
merklich reduzieren und haben es geschafft, in die Nähe von 
4.15h für 18 Loch an manchen Tagen zu kommen.
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Weiter geht es zu einer Maßnahme auf Bahn 14, die u.a. das 
gleiche Ziel hat: eine Beschleunigung der Rundenzeiten und 
einen faireren Golfplatz. Unsere Bahn 14 ist keine einfache 
Aufgabe – 202 Meter für Herren und ein sehr gut vertei-
digtes Grün haben hier schon so manchen Golfer Nerven 
gekostet. Wir haben die beiden vorderen Bunker um mehr 
als die Hälfte verkleinert. Der Durchgang zum Grün ist nun 
16 Meter breit – vorher waren es nur 6 Meter zwischen den 
Bunkern. Auch hier wurden regelmäßig gute Golfschläge be-
straft und Rundenzeiten verlängert. Bahn 14 ist nach wie vor 
eine große Herausforderung für die meisten Spieler – nun ist 
die Bahn ein wenig fairer geworden. 

An unserer Hütte an Bahn 12 (Chalet TAITTINGER) ha-
ben wir im Juni den Schirm auf der Rasenterrasse aufgestellt. 

Bei Turnieren oder entsprechender Witterung können wir 
nun Tische und Stühle im Schatten oder im Trockenen un-
ter den Schirm stellen, für eine kleine Pause auf der Runde. 
Bei vielen Turnieren ist das in diesem Jahr bereits sehr gut 
angenommen worden. 

Und wieder zurück zu Bahn 5 – hier waren wir in diesem 
Jahr besonders fleißig. Im August haben wir endlich den 
Übergang von Grün Vier zum Abschlag Fünf gepflastert. 
Auch dieses Projekt lag nun schon mehrere Jahre in der 
Schublade und die Pflastersteine lagen mehr als zwei Jah-
re schon bei uns, bevor wir es zeitlich geschafft haben, das 
Projekt anzugehen. Der Weg von Grün Vier zum Fair-
way und zum Abschlag von Bahn Fünf inklusive eines 
kleinen Platzes an der Abschlagstafel ist nun gepflastert.  
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Der Abgang in Richtung Abschlag Fünf ist relativ steil – bit-
te bei der Nutzung Vorsicht walten lassen. Der Abgang ist 
etwas länger als an Bahn Zwei – und weniger steil. 

Nachdem wir im März aufgrund der Zwangsschließung des 
Golfplatzes und des Restaurants eine kreative Lösung mit 
der Bestuhlung der Obstwiese gefunden hatten, wurden die 
Rufe nach einer Dauerlösung im Jahresablauf immer lau-
ter. Die Bestuhlung dreimal pro Woche abräumen, damit 
unsere Greenkeeper den Rasen mähen konnten, war keine 
Dauerlösung. Das Ambiente unter den Bäumen mit Blick 
auf das Schloss und auf Bahn 18 hat vielen von Ihnen sehr 
gut gefallen und es bot während des ersten Restaurant Lock-
Downs eine tolle Möglichkeit, für ein Essen außer Haus. 
Daher haben wir uns für die Einrichtung einer Dauerlösung 
entschieden. Im September begannen wir mit dem Bau der 
Terrasse auf der Obstwiese. Kein leichtes Unterfangen wie 
wir schon in der Planungsphase feststellen mussten. Um die 
Bäume zu schützen, kam eine „normale“ Konstruktion nicht 
in Betracht. Zu viele Wurzeln wären durch die Maßnahme 

beschädigt worden. Also haben wir uns nach viel Planung 
und der Einholung von diversen Expertenmeinungen für 
eine wasserdurchlässige, aufbauende Konstruktion mit mi-
nimalem Bodeneingriff entschieden. Daher baut die Terrasse 
nun ca. 25 cm hoch auf und sieht von Ferne wie eine Bühne 
aus. Die Wurzeln wurden geschont und eine ausreichende 
Belüftung des Holzes ist sichergestellt. Wir haben uns für die 
Holzart „Cumaru“ entschieden; ein Tropenholz der Klasse 
1 mit vielen vorteilhaften Eigenschaften – allen voran, die 
Optik. Die Bäume haben wir mit Lichterketten beleuchtet 
und feste, outdoortaugliche Lautsprecher für entspannte 
Hintergrundmusik installiert. Wir freuen uns schon auf die 
kommende Saison und viele schöne Stunden an diesem ganz 
besonders stimmungsvollen Ort auf Schloss Miel. Vielen 
Dank an dieser Stelle, an unser Mitglied René Kinnart von 
der Firma Plateau aus Bonn, für fachkundige Beratung und 
die Lieferung des Cumaru Holzes inkl. Unterkonstruktion 
und natürlich an unser Mitglied Christian Commer, für die 
rasche und professionelle Umsetzung dieses (ungeplanten) 
Projektes.
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Auch im Bereich Restaurant Ausstattung haben wir in die-
sem Jahr vorausschauend investiert und weitere zwei Kom-
bidämpfer, einen Schockfroster und einen „Kipper“ für die 
Küche angeschafft. Diese Geräte werden in Zukunft dafür 
sorgen, dass die Küche leistungsfähiger wird und wir mehr 
Portionen in kürzerer Zeit zubereiten können. Vor allem 
für unsere fast schon legendäre Gänsezeit von Oktober bis 
Dezember sind diese Geräte Gold wert. Auch im Gastraum 
gibt es Neuigkeiten – viele von Ihnen werden unseren neu-
en Weinklimaschrank von der Firma EUROCAVE bereits 
gesehen haben. Bis zu 180 Flaschen können hier stilvoll in 
Szene gesetzt und professionell gekühlt werden. Dieser so-
genannte „Showcave“ beherbergt die Flaschen für unsere 
umfangreiche Champagner Karte mit mehr als 30 Positio-
nen. Sie haben etwas zu feiern – oder einfach Lust auf einen 
Champagner zu unschlagbar günstigen Preisen – dann sind 
Sie in unserem Restaurant bei Stefan Hoffmeister goldrich-
tig. Zur Luftreinigung und Beseitigung von Viren haben wir 
Luftfiltergeräte von der Firma Dyson angeschafft. Diese Ge-
räte säubern die Luft von 99,95% aller Bakterien und Keime.  

Die beiden Geräte können die Luft im Restaurant zusammen 
3,5-mal pro Stunden filtern.

Im Greenkeeping Bereich haben wir in diesem Jahr eben-
falls erheblich aufgerüstet. Der beste Greenkeeper der 
Welt kann ohne professionelles Werkzeug keine gute 
Leistung erbringen. Vor diesem Hintergrund haben wir 
in diesem Jahr erneut in die Erweiterung unseres Ma-
schinenparks investiert. Eine Anschaffung aus diesem 
Jahr stand mittlerweile sechs Jahre auf der Wunschliste 
unserer Greenkeeper: Ein Radlader. Uns fehlte jahrelang 
ein richtiges „Arbeitstier“ für schwere Aufgaben im Fuhr-
park. Wir haben unsere kleinen Golfplatz-Schlepper für 
Arbeiten benutzt, für die diese nicht konstruiert sind. 
Unter anderem schwere Paletten heben, viele Tonnen 
Sand laden oder Schüttgüter umschichten. Aufgaben wie 
diese sind für kleine, leichte Golfplatzschlepper, welche 
möglichst wenig Bodendruck erzeugen sollen, nicht op-
timal. Der Radlader von HITACHI übernimmt ab sofort 
alle schweren Aufgaben, die wir zu bewältigen haben.  
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Wir werden deutlich schneller bei der Beladung unserer 
Sandstreuer und sind für zukünftige Pflaster-Projekte und 
größere Baumaßnahmen nun bestens gewappnet. In der 
Werkstatt haben wir unserem Chefmechaniker Stefan einen 
lange gehegten Wunsch erfüllt und eine 50-Tonnen Werk-
stattpresse angeschafft. Zur Reparatur von Kugellagern und 
Schneidzylindern eine hervorragende Vereinfachung der Ar-
beit in der Werkstatt. 

Auf unserer Anlage haben wir immer wieder Bedarf für klei-
nere und größere Mengen an Beton. Pfosten müssen gesetzt 
werden, Pflaster-Projekte realisiert, Bunker umgebaut oder 
Böschungen stabilisiert werden. Der zeitliche Aufwand, 
kleinere Mengen Beton per Hänger beim Werk abzuholen 
ist regelmäßig erheblich. Das selbst mischen in handelsüb-
lichen 80 Liter-Mischern aufwendig, schmutzig und wenig 
ergiebig. Wir haben nach einiger Überlegung aus diesem 
Grund einen Betonmischer für den Zapfwellen Betrieb mit 
800 Litern Mischvolumen angeschafft. Hiermit sind wir in 
Zukunft flexibler und schneller bei der Umsetzung von Bau-
maßnahmen verschiedener Größenordnungen. Wir können 
besser reagieren und sind weniger abhängig von Lieferanten 
und etwaigen Lieferengpässen.

Pünktlich zum Herbst sind auch die neuen Regenrinnen 
und Seitenbehänge für die Schirme auf der Clubhausterrasse 
angekommen. Der ein oder andere wird mitbekommen ha-
ben, dass die erste Version der Seitenteile und Rinnen nicht 

optimal war. Leider passten die Teile nicht optimal und bei 
Starkregen und Wind, tropfte es an vielen Stellen. Wir haben 
hier lange „gehext“, bis wir uns mit dem Hersteller auf die 
finale Version geeinigt hatten. Die neuen Regenrinnen sind 
nun dunkelbraun und absolut dicht; die Seitenbehänge kom-
plett Durchsichtig und passgenau angefertigt. Speziell zur 
Übergangszeit im Frühjahr und Herbst – aber auch für den 
Winter eine schöne Option für die Erweiterung des Gastrau-
mes. Der verlegte Teppichboden sorgt für ein wohliges Ge-
fühl und weniger Kälte an den Füßen. Bevor wir das Restau-
rant erneut schließen mussten, wurde diese Bereich sehr gut 
angenommen. Wir freuen uns auf viele weitere gemütliche 
Stunden, wenn die Restaurants in Deutschland wieder geöff-
net sein dürfen.

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, unsere Fairways weiter zu 
verbessern und daher vor einigen Jahren damit begonnen, 
die Fairways jedes Jahr zu sanden. Durch das Aufbringen 
von Sand auf die Fairways erreichen wir eine ebenere Spiel-
fläche, gesündere Graspflanzen und eine höhere Wieder-
standkraft des Bodens bei nasser Witterung. Erste positive 
Ergebnisse dieser Strategie können sich bereits sehen lassen 
– es ist aber noch Luft nach oben. Um hier in Zukunft besser 
und schneller voran zu kommen, haben wir im November 
2020 einen neuen Großflächen Sander angeschafft. Das Ge-
rät mit der Bezeichnung CR-15 von der Firma TurfCo aus  
Minnesota, USA ist das erste dieser Generation auf deut-
schem Boden. Bei der Weltprämiere des Gerätes auf der 
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Golf Industry Show (GIS) in San Diego 2018 haben wir uns 
bereits dafür entschieden das Gerät anzuschaffen. Im Ge-
gensatz zu unserem bisherigen Großflächen Sander (der ei-
gentlich ein umgebauter Kalkstreuer aus der Landwirtschaft 
war), handelt es sich bei CR-15 um ein von Grund auf für den 
Golfsport entwickeltes Gerät. Das Gerät ist in der Lage brei-
ter zu streuen und den Sand grammgenau pro Quadratme-
ter gleichmäßig auszubringen. Das Gerät ist in der Lage die 
Streubreite und die ausgebrachte Menge pro Quadratmeter 
per Knopfdruck stufenlos während der Fahrt zu regulieren. 

Man könnte behaupten, dass wir an dieser Stelle schon ei-
niges geschafft hatten, im Jahr 2020. Ehrlich gesagt hatten 
wir so viele Maßnahmen in dieser Form nicht geplant. Im 
Hinblick auf die weitere Entwicklung der Anlage haben wir 
uns dann – relativ spontan – entschieden, die Bewässerung 
an allen Grüns auf ein neues System umzubauen. Den Plan 
gab es schon länger und ursprünglich war angedacht, jedes 
Jahr ca. 4 Bahnen umzubauen. In Anbetracht der jährlichen 
Preissteigerungen bei den Komponenten und der freien Ka-
pazität bei unserem Kooperationspartner in Sachen Bewäs-
serung, haben wir das Projekt in Gänze vorgezogen und in 
Rekordzeit umgesetzt. Wir haben alle 10 verbliebenen Bah-
nen auf dem Platz sowie Putting- und Chipping-Grün inner-
halb von zwei Wochen auf das neue System umgebaut. Alle 
Grüns haben nun neue Hauptleitungen die 2,5mal größer 
sind als die bisherigen Leitungen. Eine neue Steuerung mit 
neuen Signalkabeln wurde verbaut und jedes Grün hat nun 

„Back2Back“ Regner verbaut. Ein Regner nur für das Grün 
und ein zweiter für die Grünumfelder. Nicht nur sind wir in 
der Lage die Anlage nun deutlich schneller und genauer zu 
bewässern, auch die Grünumfelder werden jetzt großzügiger 
bewässert als es vorher möglich war. Wir sparen im Sommer 
viele Stunden, da weniger von Hand nachgewässert werden 
muss und wir sind mit der Bewässerung der Anlage ca. 30% 
schneller fertig als bisher. Den entsprechenden Umbau der 
Bewässerung der Abschläge planen wir für die kommenden 
Monate ebenfalls ein. Mit Abschluss dieser Renovations-
maßnahme haben wir eines der modernsten und leistungs-
fähigsten Bewässerungssysteme auf dem europäischen Fest-
land auf unserer Anlage. 

Am Ende des Jahres 2019 hat bei uns niemand mit dem ge-
rechnet, was uns in 2020 erwarten würde. Wir hatten uns 
auf ein weiteres Jahr der Stagnation im Bereich Golf einge-
stellt und keiner hatte einen Lock-Down der Golfplätze auch 
nur im Entferntesten für möglich gehalten. Aber auch die 
sich dann einstellende große Nachfrage nach Golf hatte nie-
mand erwartet. Wir haben doppelt so viele Projekte umge-
setzt, als wir geplant hatten und die Anlage hat in 2020 einen 
großen Sprung getan. Wir sind bestrebt, auch 2021 weiter an 
der Anlage zu arbeiten und wünschen Ihnen und uns eine 
schöne Saison im Jahr 2021.

Allzeit schönes Spiel wünscht,
Alexander Thelen
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Liebe Mitglieder des GC Schloss Miel,

der Golfsport erlebt weltweit aktuell eine „Revolution“. Erst 
eine grundlegende Überarbeitung der Golfregeln 2019 und 
nun, erstmalig, ein einheitliches Handicap-System rund um 
den Globus ab der Saison 2021: die Handicap-Regeln.

Die weltweite Golfgemeinschaft, angeführt vom Royal and 
Ancient Golfclub of St. Andrews (R&A) sowie der United 
States Golf Association (USGA), haben mehrere Jahre an ei-
nem Code gearbeitet, der nun für alle Golfer weltweit gültig 
wird.
 
Natürlich erfordert die Umsetzung die Bereitschaft aller Be-
teiligten, sich auf das neue System einzulassen. Gewohntes 
wird der Vergangenheit angehören und nicht jede Neuerung 
wird sofort Beifall auslösen. Viele Änderungen sind aller-
dings „spannend“ bzw. zukunftsweisend und es ist zu erwar-
ten, dass sie in kürzerer Zeit, ähnlich wie die letztjährigen 
Regeländerungen, in Fleisch und Blut übergehen. 

Damit Sie zu Hause nachvollziehen können, was mit Ihrem 
„alten“ Handicap passiert und wie der „neue“ Handicap-In-
dex in Zukunft berechnet wird, habe ich Ihnen, aus den uns 
zur Verfügung stehenden Unterlagen einige Punkte zusam-
men gestellt. 

Konvertierung der EGA-Vorgabe 
in einen Handicap-Index

„Konvertierung“ ist ein Vorgang, der bei der Einführung des 
World Handicap Systems als erster Schritt für die Ermitt-
lung des Handicap-Index einmalig umgesetzt wird. Dabei 
werden alle EGA-Vorgaben auf dem DGV-Intranet-Server 
neu berechnet. Da die Kalkulation auf einem komplett neu-
en System basiert, wird sich der neue Handicap-Index nicht 
selten von der bisherigen EGA-Vorgabe unterscheiden. Die 
Berechnung des Handicap-Index knüpft nicht an die beste-
hende EGA-Vorgabe an, sondern führt zu einer Neu-Durch-
schnittsberechnung. 

Ein direkter Vergleich zwischen einer EGA-Vorgabe und 
dem Handicap-Index wird deshalb nicht möglich sein, weil:
•	die Ergebnisse, die älter sind als die letzten 20 Handicap-

relevanten, nicht länger zur Berechnung der Spielstärke 
herangezogen werden. 

•	von den letzten 20 Ergebnissen nur der Durchschnitt aus 
den besten acht errechnet wird. Somit werden negative 
einzelne Ausreißer-Ergebnisse nicht berücksichtigt, da die-
se nicht Ausdruck der tatsächlichen aktuellen Spielstärke 
sind (jeder hat mal einen schlechten Tag!).

Welche Handicaps werden konvertiert?

Die EGA-Vorgaben aller Spieler werden neu berechnet.

a) Spieler mit EGA-Vorgabe kleiner 26,5:

•	Aus den bestehenden Stammblatteinträgen der vergange-
nen vier Jahre werden maximal die aktuellen 20 Ergebnisse 
herangezogen, um den Handicap-Index zu berechnen.

•	Spieler ohne Ergebnisse oder mit weniger als 20 Ergebnis-
sen (in den vergangenen vier Jahren) im Stammblatt, und 
nur diese, erhalten ein zusätzliches fiktives Ergebnis, das ei-
nem Score Differential in Höhe der letzten EGA-Vorgabe 
entspricht, ein sogenanntes Ankerergebnis. Dieses Anker-
ergebnis stellt sicher, dass:

	 für Spieler mit weniger als 20 Stammblatteinträgen, der 
Handicap-Index nicht zu gravierend von der jetzigen 
EGA-Vorgabe abweicht.

	ein Spieler ohne andere Stammblatteinträge einen Han-
dicap-Index erhält, der der heutigen EGA-Vorgabe ent-
spricht.

Je geringer die Anzahl der Stammblatteinträge der letzten 
vier Jahre ist, desto gewichtiger ist das Ankerergebnis. Das 
Ankerergebnis wird immer als ältestes Ergebnis wie ein Score 
Differential eingetragen und wird als erstes Ergebnis aus dem 
Scoring Record entfernt, sobald 20 erspielte Ergebnisse vor-
liegen.

Bei den Spielern mit weniger als 20 Stammblatteinträgen (in 
den letzten vier Jahren) wird die Konvertierung, anhand ei-
ner Tabelle zur Anpassung ergänzt.

b) Spieler mit EGA-Vorgabe 26,5 oder höher:
Es gilt für alle Spieler mit EGA-Vorgaben von 26,5 oder hö-
her das identische Kalkulations-Prinzip wie in den niedri-
geren Vorgabenbereichen. Allein beim Ergebnis kann es zu 
Abweichungen kommen.

•	Wird der Handicap-Index auf Grund der Neukalkulation 
niedriger als die EGA-Vorgabe, so erhält der Spieler den 
tatsächlich kalkulierten neuen Handicap-Index.

•	Würde der Handicap-Index auf Grund der Neukalkula-
tion gleich oder höher als die EGA-Vorgabe ausfallen, so 
bekommt der Spieler einen Handicap-Index in Höhe der 
bisherigen EGA-Vorgabe. Denn auch im neuen System er-
folgen ja grundsätzlich keine Heraufsetzungen.

Ausnahme: Der Spieler lässt die Fixierung seines Handicap-
Index nach oben aufheben.

World Handicap System – kurz erklärt

| Die Konvertierung
Nach demselben Verfahren wird auch die Konvertierung (einmalige „Umrechnung“) der bisherigen 
EGA-Vorgabe in den neuen Handicap-Index durchgeführt. Die Berechnung dazu erfolgt allein  
auf Grundlage der in den letzten vier Jahren erzielten, vorgabenwirksamen Ergebnisse, da nur damit 
die aktuelle Spielstärke widergespiegelt wird. Die Konvertierung erfolgt durch den DGV Ende  
November 2020.

| Das Wichtigste für Spieler 
Das Handicap ist Ausdruck des Spielpotenzials eines Golfers. Je mehr Ergebnisse ein Spieler erzielt, 
desto genauer spiegelt der Handicap-Index die aktuelle Spielstärke wider. Nur so ist ein Fairplay im 
Spiel um Nettoplatzierungen in Turnieren möglich.

Durch den Wechsel zum World Handicap System verliert die bisherige EGA-Vorgabe ihre Gültigkeit 
und wird durch den neuen Handicap-Index ersetzt. Durch die Neuberechnung bei der Konvertierung 
ist es sehr wahrscheinlich, dass der Wert des neuen Handicap-Index von dem der bisher geführten 
EGA-Vorgabe abweicht. Nur Spieler, die in den letzten vier Jahren keine vorgabenwirksamen Ergeb-
nisse erzielt haben, erhalten den Handicap-Index als Ersteintrag in das Stammblatt in unveränderter 
Höhe. Erst nach einigen neuen Ergebnissen spiegelt der Handicap-Index dieser Spieler ihre tatsäch-
liche Spielstärke wider. Innerhalb von Deutschland werden die erzielten Ergebnisse nach Handicap-re-
levanten Runden automatisch durch den Heimatclub oder die auswärtige, gastgebende Golfanlage 
erfasst. Nur im Ausland erzielte Ergebnisse müssen Spieler selbst Ihrem Heimatclub übermitteln.

Und ansonsten gilt für alle Spieler unverändert: Spielen Sie! Haben Sie Spaß! Genießen Sie Ihre Run-
den! Und erzielen Sie so viele Handicap-relevante Ergebnisse wie möglich. Ihr Handicap-Index wird 
damit ganz automatisch durch die Software für Sie berechnet.

| Neuerungen in Kürze: 

EGA-Vorgabensystem (bisher) World Handicap System (neu)

EGA-Vorgabe World-Handicap-Index

vorgabenwirksam Handicap-relevant

Vorgabenfortschreibung Durchschnittsberechnung des Handicaps

Streichloch (bei zu vielen Schlägen) gewertetes Bruttoergebnis (also Wertung 
einer maximalen Schlagzahl)

Vorgabenklassen / Pufferzonen ----

Grundlage: Stableford-Nettopunkte Grundlage: Score Differential

EDS-Runden nur für Vorgabenklassen 2 – 6 vorab registrierte Privatrunden für alle Spieler

9-Löcher vorgabenwirksam nur für
Vorgabenklassen 2 – 6

Handicap-relevante Privatrunden 
für alle Spieler

vorgabenwirksame oder nicht 
vorgabenwirksame Turniere

Alle Einzel-Zählspiel-Formate in der Spielsaison 
Handicap-relevant

3Stand: Oktober 2020
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Ab wann gelten die 
neuen Handicap-Regeln?

Offizieller Starttermin ist der 1. Januar 2021. Für die meis-
ten Golfer wird es aber wohl erst mit Beginn der Spielsai-
son 2021, und nicht schon mitten im Winter, „ernst“, also 
wenn erste Turniere oder Handicap-relevante Privatrunden 
gespielt werden.

Wie erfährt der Golfspieler 
seinen aktuellen Handicap-Index?

Golfspielern wird es, anders als bisher, kaum möglich sein, 
nach einer Handicap-relevanten Runde den neuen Handi-
cap-Index im Kopf auszurechnen. Denn, wer kennt schon 
die dann zu aktualisierenden „besten 8 Ergebnisse der letz-
ten 20“ und errechnet daraus kurzerhand den Durchschnitt? 
Deshalb wird es jedem Spieler möglich, seinen aktuellen 
Handicap-Index auch auf www.golf-dgv.de zu sehen.

Durch den Wechsel zum World Handicap System ver-
liert die bisherige EGA-Vorgabe ihre Gültigkeit und wird 
durch den neuen Handicap-Index ersetzt. Durch die Neu-
berechnung bei der Konvertierung ist es sehr wahrschein-
lich, dass der Wert des neuen Handicap-Index, von dem 
der bisher geführten EGA-Vorgabe abweicht. Nur Spieler, 
die in den letzten vier Jahren keine vorgabenwirksamen 

Ergebnisse erzielt haben, erhalten den Handicap-Index als 
Ersteintrag in das Stammblatt in unveränderter Höhe. Erst 
nach einigen neuen Ergebnissen spiegelt der Handicap-
Index dieser Spieler ihre tatsächliche Spielstärke wieder.  
Innerhalb von Deutschland werden die erzielten Ergebnisse 
nach Handicap-relevanten Runden automatisch durch den 
Heimatclub oder die auswärtige, gastgebende Golfanlage 
erfasst. Nur im Ausland erzielte Ergebnisse müssen Spieler 
selbst Ihrem Heimatclub übermitteln.

Und ansonsten gilt für alle Spieler unverändert: Spielen Sie! 
Haben Sie Spaß! Genießen Sie Ihre Runden! Und erzielen 
Sie so viele Handicap-relevante Ergebnisse wie möglich. Ihr 
Handicap-Index wird damit ganz automatisch durch die 
Software für Sie berechnet.
		
Ich wünsche uns alles eine schöne Saison 2021,
bleiben Sie gesund!

Ralf Turowski
Spielführer

World Handicap System – kurz erklärt

| Die Konvertierung
Nach demselben Verfahren wird auch die Konvertierung (einmalige „Umrechnung“) der bisherigen 
EGA-Vorgabe in den neuen Handicap-Index durchgeführt. Die Berechnung dazu erfolgt allein  
auf Grundlage der in den letzten vier Jahren erzielten, vorgabenwirksamen Ergebnisse, da nur damit 
die aktuelle Spielstärke widergespiegelt wird. Die Konvertierung erfolgt durch den DGV Ende  
November 2020.

| Das Wichtigste für Spieler 
Das Handicap ist Ausdruck des Spielpotenzials eines Golfers. Je mehr Ergebnisse ein Spieler erzielt,  
desto genauer spiegelt der Handicap-Index die aktuelle Spielstärke wider. Nur so ist ein Fairplay im  
Spiel um Nettoplatzierungen in Turnieren möglich.

Durch den Wechsel zum World Handicap System verliert die bisherige EGA-Vorgabe ihre Gültigkeit 
und wird durch den neuen Handicap-Index ersetzt. Durch die Neuberechnung bei der Konvertierung 
ist es sehr wahrscheinlich, dass der Wert des neuen Handicap-Index von dem der bisher geführten 
EGA-Vorgabe abweicht. Nur Spieler, die in den letzten vier Jahren keine vorgabenwirksamen Ergeb-
nisse erzielt haben, erhalten den Handicap-Index als Ersteintrag in das Stammblatt in unveränderter 
Höhe. Erst nach einigen neuen Ergebnissen spiegelt der Handicap-Index dieser Spieler ihre tatsäch-
liche Spielstärke wider. Innerhalb von Deutschland werden die erzielten Ergebnisse nach Handicap-re-
levanten Runden automatisch durch den Heimatclub oder die auswärtige, gastgebende Golfanlage 
erfasst. Nur im Ausland erzielte Ergebnisse müssen Spieler selbst Ihrem Heimatclub übermitteln.

Und ansonsten gilt für alle Spieler unverändert: Spielen Sie! Haben Sie Spaß! Genießen Sie Ihre Run-
den! Und erzielen Sie so viele Handicap-relevante Ergebnisse wie möglich. Ihr Handicap-Index wird 
damit ganz automatisch durch die Software für Sie berechnet.

| Neuerungen in Kürze: 

EGA-Vorgabensystem (bisher) World Handicap System (neu)

EGA-Vorgabe World-Handicap-Index

vorgabenwirksam Handicap-relevant

Vorgabenfortschreibung Durchschnittsberechnung des Handicaps

Streichloch (bei zu vielen Schlägen) gewertetes Bruttoergebnis (also Wertung  
einer maximalen Schlagzahl)

Vorgabenklassen / Pufferzonen ----

Grundlage: Stableford-Nettopunkte Grundlage: Score Differential

EDS-Runden nur für Vorgabenklassen 2 – 6 vorab registrierte Privatrunden für alle Spieler

9-Löcher vorgabenwirksam nur für  
Vorgabenklassen 2 – 6

Handicap-relevante Privatrunden  
für alle Spieler

vorgabenwirksame oder nicht  
vorgabenwirksame Turniere

Alle Einzel-Zählspiel-Formate in der Spielsaison  
Handicap-relevant

3

Clubs: www.golf.de/serviceportal/whs
Golfspieler: www.golf-dgv.de

Stand: Oktober 2020

Neuerungen in Kürze:
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Maya-Katharina Becker
Auszubildende zur Veranstaltungskauffrau

Tom Weikl
Auszubildender zum Veranstaltungskaufmann

Verstärkung des Schloss Miel Teams

Hallo, liebe Golfer und Golferinnen, mein Name ist 
Tom Weikl, ich bin 18 Jahre jung und lebe bei meiner 

Familie in der nahe gelegenen Stadt Rheinbach.

Mir schwebten viele verschiede Dinge vor, die ich nach mei-
nem Abitur auf dem Konrad-Adenauer-Gymnasium 2020, 
in meinem Berufsleben machen könnte. Ich stieß auf den 
Beruf „Eventmanager“, der mich sehr interessierte. So infor-
mierte ich mich etwas und bewarb mich auf einige Ausbil-
dungsstellen. Mein Glück fand ich letztendlich hier im Golf-
Club Schloss Miel. 

Aufgrund des Einstiegs in der Sommer-Saison mit ein paar 
großen Turnieren und Veranstaltungen, war ich im Gesche-
hen direkt mittendrin. Man ist viel beschäftigt und hat viel 
Kontakt mit den verschiedensten Personen. Es ist sehr aufre-
gend und man trifft auf viele nette Menschen, die die Arbeit 
auf Schloss Miel so angenehm und liebenswürdig machen.

In der Freizeit spiele ich schon von Kind auf Handball und 
war 3 Jahre auf einem Handballinternat in Dormagen, wo ich 
meiner Leidenschaft nachging und Jugendbundesliga spielte. 

Durch die ersten paar Monate in meinem neuen Beruf geriet 
ich immer näher ans Golfspielen und mache nun jetzt auch 
selber die Platzreife. Ich habe schnell gemerkt, dass neben 
Handball auch Golf zu den schönsten Sportarten der Welt 
zählt.

Die vielen Events, hier auf Schloss Miel, an denen man be-
teiligt ist, sowie die Turniere machen großen Spaß. Ich bin 
mir sicher, dass die kommenden Jahre genauso spannend und 
aufregend werden und ich freue mich sehr auf die Golfsaison 
2021!

Hallo, liebe Tee-Time-Leser!

Mein Name ist Maya-Katharina Becker und ich bin 18 Jahre 
jung. Ich habe Anfang August dieses Jahres meine Ausbil-
dung zur Veranstaltungskauffrau begonnen.

Mir war schon sehr lange klar, dass ich meine berufliche Zu-
kunft im Eventbereich sehe. Also bin ich direkt nach meinem 
Schulabschluss in das Team von Schloss Miel eingestiegen.
Ich wurde vom ersten Tag an in den Alltag des Sekretariates 
integriert und durfte einige Veranstaltungen begleiten.

Durch meine Waldorfschulzeit, in welcher ich viele Praktika 
absolviert habe und durch meinen Nebenjob als Model und 
Schauspielerin, habe ich bereits einige Berufsfelder kennen-
gelernt. 

In meiner Freizeit lese ich gerne und tanze Ballett. Viele Jah-
re bin ich auch professionell geschwommen. Auch habe ich 
vor, zum Sommer hin mit dem Golfspielen auf unserer wun-
derschönen Anlage zu beginnen.

Die ersten Monate hier waren sehr lehr- und abwechslungs-
reich. Leider konnten durch Corona einige Veranstaltungen 
nur eingeschränkt oder gar nicht stattfinden, umso mehr bin 
ich auf die Zeit „nach“ Corona gespannt. 

Ich bin mir sicher, dass auch das kommende Jahr viele neue 
Herausforderungen und Erfahrungen mit sich bringen wird, 
auf welche ich mich schon sehr freue.  Ich bedanke mich auch 
bei dem gesamten Team, das eine tolle Arbeitsatmosphäre 
schafft.

Ich freue mich auf eine spannende und erfolgreiche Zeit mit 
Ihnen!

Maya BeckerTom Weikl
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Jan Werner
Auszubildender Kaufmann für Büromanagement

Hallo liebe TeeTime- Leser und liebe Golferinnen und 
Golfer! 

Mein Name ist Jan Werner, ich bin 22 Jahre jung und kom-
me aus dem schönen Bonn-Endenich. In meiner Freizeit 
spiele ich Fußball in meinem Heimatverein FV Bonn Ende-
nich und mittlerweile auch Golf. Im Dezember letzten Jah-
res begann ich meine Ausbildung hier auf Schloss Miel.

Zuvor hatte ich schon eine Ausbildung als Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik, diese habe ich aber nicht 
abgeschlossen, da mir nach einiger Zeit klar wurde, dass es 
nicht der richtige Beruf für mich war. Ich strebte eine Büro-
tätigkeit an, bei der man nicht den ganzen Arbeitstag hinter 
einem Bildschirm sitze. Daher passt die Arbeit auf Schloss 
Miel perfekt zu mir. Die Arbeit hier ist sehr abwechslungs-
reich und sehr spannend. Der ständige Kontakt mit den net-
ten Golferinnen und Golfern macht sehr viel Spaß.

Mein erstes Jahr hier auf Schloss Miel war sehr turbulent und 
lehrreich. Nach der letztjährigen Wintersaison freute ich 
mich darauf, dass die Sommersaison 2020 endlich losging. 
Doch dann konnten leider wegen Corona diverse Turniere 
und Veranstaltungen nicht stattfinden. Ich hoffe, dass wir 
2021 alle eine schöne Golfsaison ohne Corona Einschrän-
kungen erleben können.

Ich freue mich, auf eine spannende und ereignisreiche Golf-
saison 2021!  

Jan Werner
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Gleneagles - Scotland

Son Gual - Mallorca

TPC Sawgrass - USA (Links2Golf)

Links2Golf Partnerclub. 
Buchungen über das Schloss Miel Sekretariat.

Vollmitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten 
in den Partnerclubs des Netzwerks in der Regel 50% 
Nachlass auf das Greenfee & bevorzugte Startzeiten.

     UNSERE KOOPERATIONEN    DEUTSCHLAND- & WELTWEIT

Le Golf National - Frankreich (Links2Golf)

Links2Golf Partnerclub. 
Buchungen über das Schloss Miel Sekretariat.

Vollmitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten 
in den Partnerclubs des Netzwerks in der Regel 50% 
Nachlass auf das Greenfee & bevorzugte Startzeiten.

Alle Informationen zu dieser Kooperation  
finden Sie auf unserer Partnerclubs Webseite: 

www.golfschlossmiel.de/partnerclubs/#songual

Alle Informationen zu dieser Kooperation  
finden Sie auf unserer Partnerclubs Webseite: 

www.golfschlossmiel.de/partnerclubs/#gleneagles
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     UNSERE KOOPERATIONEN    DEUTSCHLAND- & WELTWEIT

Weitere Partnerclubs
Schloss Miel

GC Widukind-Land • Mainzer GC • GC Ulm • Golf Eichenheim • GC Ulm • GC Baltic Hills  
• GC Gut Sansenhof • Golfpark Schloss Wilkendorf • GC Gut Heckenhof • GC Burg Overbach • GC Oberberg 

• GC Bonn St. Augustin • GC Schmallenberg • GC Burg Zievel • GC Burg Konradsheim • GC Varmert  
 

mehr dazu, unter:

www.golfschlossmiel.de/partnerclubs

Links2Golf

Mit über 500 Partneranlagen weltweit  
ist Links2Golf die größte 

globale Golfallianz.

Vollmitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten 
in den Partnerclubs des Netzwerks in der Regel 50% 
Nachlass auf das Greenfee & bevorzugte Startzeiten.

Buchungen über das Schloss Miel Sekretariat.

Metropolgolf Deutschland

Vollmitglieder des Golf-Club Schloss Miel, 
können in den fünf Partneranlagen 

der Metropolgolf Deutschland Kooperation
 jeweils bis zu 

fünf Mal pro Jahr kostenfrei spielen

Leading Member Card

Vollmitglieder des Golf-Club Schloss Miel,  
können an jedem 1. Freitag im Monat 

auf den Anlagen Greenfee-frei spielen.

50 % Nachlass auf das reguläre Greenfee, 
gemäß Preisliste Montag-Sonntag.

  GOLFANLAGE 
CLOSTERMANNS HOF

LMC
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Nebenschleife Swisttal  
- Radeln in fürstlichem Ambiente

Die rheinische Apfelroute führt Radfahrer auf 124 Stre-
ckenkilometern durch sechs Kommunen der Region 

Rhein-Voreifel. Entlang der gesamten Strecke bieten zahl-
reiche Obsthöfe, Cafés, Restaurants und Hofläden die Mög-
lichkeit regionale Produkte mit allen Sinnen zu erleben und 
genießen. 

An den 12 Erlebnisstationen rund um den Apfel werden auf 
den bunten Erlebnistafeln viele verschiedene Aspekte, wie 
die Kultivierung des Apfels durch die Römer, die Verarbei-
tung landwirtschaftlicher Erzeugnisse zu leckeren Produk-
ten, sowie die Zukunftsforschung im Bereich Obstbau auf 
unterhaltsame Art und Weise erläutert. 

Die Nebenschleife Swisttal alleine umfasst ca. 20 km und 
bietet entlang der rauschenden Swist eine traumhafte Aus-
zeit für die ganze Familie.

Radfahrgenuss  
kulinarisch und kulturell

Seit Beginn des Jahres sind auch wir, der Golf-Club Schloss 
Miel, sowie das Restaurant Graf Belderbusch offizieller Apfel-
routen Partner. 

Auf unserer Obstwiese, direkt unter den Apfelbäumen können 
sich nun Jung und Alt nicht nur vom traumhaften Ambiente 
verzaubern, sondern auch kulinarisch von unserem Küchenchef 
und dem gesamten Team des Restaurant Graf Belderbusch ver-
wöhnen lassen. 

Wer etwas mehr Zeit einplant auf seiner Route kann sich von 
unserem Schlossfräulein durch die historischen Säle führen las-
sen und in andere Welten eintauchen. 

Für die kommende Radsaison planen wir derzeit einen Aus-
bau unserer aktuellen Radstation. Die Stellplätze, sowie die 
Möglichkeit des Aufladens von E-Bikes werden erweitert.  
Während der Geschäftszeit ist auf Anfrage sogar eine Repara-
tur in der hauseigenen Werkstatt möglich.

Die rheinische Apfelroute

Jasmin Kerschgens
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TAPELLA WERBUNG
NEU
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Wir bieten Ihnen:
• Analyse und Erstellung Ihres persönlichen Sehprofi ls
• Analyse und Erstellung Ihres persönlichen Hörprofi ls
•  Augenmessung mit modernster 

Technologie von ZEISS
•  ausführliche Augenglasbestimmung unter 

Berücksichtigung der Dynamik beider Augen
•  Große Auswahl an Markenbrillen, Schutz- und 

Sportbrillen
• Modernste Hightech Hörsysteme namhafter Hersteller
• ZEISS Vision Experte mit i.Scription Technologie
• Betreuung durch Ihren persönlichen Ansprechpartner

Wir kümmern uns um Ihre AUGENAUGEN
und OHRENOHREN, Sie um Ihr Handicap!

Wir versprechen Ihnen:
• bestes Hören und Sehen
• Optimale Verträglichkeit
• Transparente Beratung nach Ihrem individuellen Bedarf

Exklusive
 Tee-Time 

Leser-Aktion
bis zum 31.12.2021

25% Rabatt* auf alle vorrätigen Brillenfassungen

€150,- Rabatt* beim Kauf eines Hörsystems

Sie erhalten einen Rabatt von € 150,- auf den Eigenanteil**

beim Kauf eines Hörsystems. 

*  Keine Barauszahlung möglich. 
Nicht mit anderen Aktionen 

kombinierbar. Gilt nur für einen 
Direktkauf bei Tapella und 
Optik & Hörakustik 
Schlierf by Tapella. 

** Vermittlungsportale und 
Onlineakustiker sind von der 
Aktion ausgeschlossen. 
Die gesetzliche Zuzahlung 

bleibt von dem gewährten 
Rabatt unberührt. Gültig nur auf 

den Eigenanteil pro Hörgerät.

www.hoeren-sehen.com

für Schloss Miel 
Golfclub-Mitglieder.

TAPELLA
Hören + Sehen

53359 Rheinbach 
Keramikerstraße 61 
02226 / 898 95 95

TAPELLA 
HÖRGERÄTE

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23 
02225 / 707 76 00

TAPELLA 
HÖRGERÄTE

53129 Bonn 
Hausdorffstraße 183 
0228 / 368 156 96

TAPELLA HÖRGERÄTE
IM OPTIKHAUS BETH

53604 Bad Honnef 
Hauptstraße 74
02224 / 976 97 27

OPTIK & HÖRAKUSTIK
SCHLIERF BY TAPELLA

53902 Bad Münstereifel
Orchheimerstr. 11
02253 / 9 22 90

AUGENOPTIK 
STEPHAN KOHL E.K.

53925 Kall
Bahnhofstraße 31
02441 / 18 40

Tapella_AnzeigeGolfClub_2020_A4.indd   1Tapella_AnzeigeGolfClub_2020_A4.indd   1 02.12.20   13:5102.12.20   13:51



25.05.2020 DMGG - „The West at its best“

Mediengolfer waren nach der Zwangspause heiß
Schloss Miel war im Mai trotz Corona ein exzellenter 

Gastgeber für die DMGG-Familie

Kein Turnier, keine Wertung, Mundschutz nicht verges-
sen, Mindestabstand, Beschränkung der Teilnehmer-

zahl auf 40. Diese Coronalimits hätten andere Anlagen und 
andere Golfvereine vielleicht kirre gemacht, nicht aber die 
DMGG-Familie und deren traditionellen Gastgeber im Mai, 
Schloss Miel. Zudem verbindet Geschäftsführer Alexander 
Thelen und die Mediengolferspitze mit Präsident Jürgen 
Castner und Vize Klaus Pastor eine über die Jahre gewach-
sene enge Freundschaft. Dies betonte das Trio am Ende des 
Tages beim geselligen Beisammensein im Schlossgarten un-
ter Schatten spendenden Bäumen. Eigentlich eine Notlösung 
statt der üblichen Terrasse, aber so gut angenommen, dass es 
zur Dauerlösung werden wird. Immerhin eine gesicherte Er-
kenntnis in merkwürdigen Zeiten.

Dass „The West at its Best by H.R.Carmangement“ ein vol-
ler Erfolg wurde, lag an vielen Faktoren. Natürlich auch an 
der bekannt großzügigen Ausstattung des Treffs durch das 
Sponsoring von Heidi und Arno Leclou, die leider wegen ei-

nes wichtigen Geschäftstermins nicht in Miel sein konnten, 
aber in vielen lobenden Bemerkungen doch präsent waren. 
Den Wohlfühlfaktor verstärkte Alexander Thelen mit sei-
nem aufmerksamen Team und nicht zuletzt der exzellente 
Zustand des Platzes, der sich penibel gepflegt und in safti-
gem Grün zeigte. Dass die Scores mit diesem Niveau dies-
mal nicht ganz mithalten konnten, mag wohl an der langen 
Zwangspause durch das damals neuartige Virus gelegen ha-
ben. Aber das machte gar nichts, denn die Freude darüber, 
endlich wieder auf die Wiese zu dürfen und in Gesellschaft 
von guten Freunden dem geliebten Sport nachgehen zu kön-
nen, überwog im Mai 2020 bei weitem. Schließlich wartete 
auf jeden Mediengolfer ein Preis! Die „Corona-Wertung“ sah 
eine Flight interne Abstufung vor, um einen kleinen sportli-
chen Anreiz zu setzen.  

Wie die Mediengolfer dem ersten Treffen im Corona-Jahr 
entgegengefiebert hatten, zeigte eine Bemerkung von Prä-
sident Jürgen Castner, die er mit sichtlichem Stolz vortrug: 
„Nach Öffnung der Startliste waren über 33 der 40 Start-
plätze schon nach einem Tag gebucht.“ Und ein bisschen lag 
es auch an Schloss Miel.                                                                                             

Jupp Lentzen
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04.07.2020 himmel & ääd Charity Turnier

Wir haben es gewagt und wir wurden belohnt: bei 
schönstem Wetter durften wir auch in diesem Jahr 

unseren himmel & ääd Charity Cup am 04. Juli pünktlich 
um 11:11 Uhr starten. Aufgrund der Pandemie mit verrin-
gerter Teilnehmerzahl, aber das tat dem Spaß an keinen Ab-
bruch.

Das come together ab 9 Uhr mit einem leckeren Frühstück, 
der Scorekartenausgabe und den Ballpyramiden auf der Dri-
ving Range, damit der Schwung auch gut gelingt. Auf der 
Runde wurden unsere Gäste wieder von unserer Burgercrew 
6/12 kulinarisch verwöhnt, das Getränkeshuttle fuhr un-
ermüdlich, Schlömers Köstlichkeiten, Gin und Wein vom 
Weingut Schott sowie Schreckenskammer Kölsch rundeten 
Speis und Trank ab. Dazu kamen wieder unsere Freunde von 
Cleaner4Golf und sorgten dafür, dass alle Schläger nach der 
Runde wieder blitzblank im Bag waren.

Zum welcome back im Schlossgarten bot sich der Chipping 
Contest, der noch so manchen Ehrgeiz entfachte bevor es 
dann um 18 Uhr zum gemütlichen Teil überging und das 
Abendprogramm startete.

Neben einem wieder mal grandiosen Essen des Restaurants 
Graf Belderbusch unter der Leitung von Stefan Hoffmeister 
gab es noch ein besonderes musikalisches Highlight: Nicole 
Kempermann a capella mit einer bunten Mischung aus Co-
ver und eigenen fantastischen Liedern.

Eine Spendensumme von über 14.000,-€ für unsere Einrich-
tung krönte den Tag. Mit diesem Geld konnten wir die Di-
gitalisierung unserer Einrichtung ein gutes Stück voran brin-
gen und somit den Kindern und Jugendlichen die Chance 
bieten, auch von zu Hause lernen zu können, oder an unseren 
vielzähligen anderen Angeboten virtuell teilzunehmen.

Wir danken all unseren Sponsoren, Spendern und Freunden 
für ein wieder einmal großartiges Turnier.

Unser besonderer Dank gilt Alexander Thelen und seinem 
Team, der uns auch in diesem Jahr wieder das Gefühl gege-
ben hat, zu Hause zu sein.

Wir freuen uns bereits auf den nächsten himmel & ääd  
Charity Cup am 03.07.2021.

Ihre Gabriele P. Gérard-Post
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1.

Krumbach, Diana 
Rüßel, Marion 
Scholl, Michael 
Westendorf, Nicole

Rhein-Wied 
Kölner GC 
Burg Zievel 
Kölner GC

42 66

Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 27,0

1. 

Kirschniok, Andreas 
Kirschniok, Sylvia 
Luxa, Wolfgang 
Esser, Ulrike

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

40 67

Netto Klasse B - Hcp. 27,1 bis 38,0

1. 

Biermann, Dorit 
Fübi, Dr. Michael 
Dahlke, Iris 
Wijnvoord, Harry

Dillingen 
VcG 
Gast 
Nordkirchen

29 66

Netto Klasse C - Hcp. 38,1 bis PR

1. 

Ohmann, Marcel 
Tiffels, Frederik 
Cüpper, Marvin 
Schmidt, Marius

Pulheim GolfCity 
Kölner GC 
Kölner GC 
Gast

33 80

Nearest to the Pin 

Damen Holterhoff, Maja Kölner GC 3,00 m

Herren Willms, Michael Kölner GC 1,90 m

Longest Drive

Damen Mey, Eva Schloss Miel

Herren Imschweiler, Marcel Frankfurter GC
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21.07.2020 Zwei Familien & eine Freundschaft

Im Juli 2020 trafen sich Familien, Freunde und Partner der 
beiden befreundeten Familien Taittinger und Thelen auf 

Schloss Miel.

Anlässlich eines Kurzbesuches von Clovis Taittinger in 
Deutschland wurde kurzfristig eine intimes Family & 
Friends BBQ auf der Obstwiese von Schloss Miel geplant. 
Das Wetter zeigte sich von seiner allerbesten Seite – strahlen-
der Sonnenschein und dabei nicht zu heiß für Mitte Juli. Bei 
kühlen Getränken von der Maison Taittinger genossen die 
Gäste einen wundervollen Tag zwischen den Obstbäumen 
auf der sommerlich duftenden Wiese hinter dem Schloss. 
Exzellente Speisen von Stefan Hoffmeister gepaart mit stim-
mungsvoller Saxophon Musik sorgten für einen rundum ge-
lungenen Tag. 

Als Zeichen der Freundschaft und der engen Zusammenar-
beit überreichte Clovis Taittinger zusammen mit dem hie-
sigen Distributeur WeinWolf die Auszeichnung „Ambassa-
deur Maison Champagne Taittinger, Reims“ an Alexander 
Thelen und das Team von Schloss Miel.

Als leidenschaftlicher Golfspieler war Clovis bei einer Rund-
fahrt sehr angetan von dem schönen Golfplatz auf Schloss 
Miel. „Schade, dass wir keine Zeit für eine gemeinsame Run-
de hatten.“ wird Clovis zitiert. Aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben. So ist in der Saison 2021 eine Taittinger Family & 
Friends Cup auf Schloss Miel in Planung.

Maison Champagne Taittinger, Reims, Pressroom
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VERTRIEB : WEIN WOLF GMBH, BONN • WWW.WEINWOLF.DE

Schloss Miel

PHOTO. MASSIMO VITALI



07.08.2020 Greenkeeper Turnier

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1.

Dahnert-Werdin, Nicole 
Werdin, Michael 
Krüger, Thomas 
Krüger, Iris

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

63 47

Netto

1. 

Höll, Bert 
Jansen, Karl-Heinz 
Gierse, Jens 
Jansen, Liane

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

79 40

2. 

Gebert, Kevin 
Müller, Marius 
Swieca, Maximilian 
Zimmer, Julian

Schloss Miel 
Gast 
Gast 
Gast

81 40

3.

Wiedmer, Ronny 
Meyer, Erik 
Commer, Christian 
Meyer, Carsten

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

71 41

Nearest to the Pin 

Damen Bahn 4 Deppisch, Leonie Schloss Miel 3,88 m

Damen Bahn 18 Wirtz, Diana Schloss Miel 6,70 m

Herren Bahn 4 Klein, Friedhelm Schloss Miel 3,17 m

Herren Bahn 18 Müller, Marius Schloss Miel 4,94 m

Lucky Looser

1.

Hermann, Franz-Josef 
Kirchgeorg, Oliver 
von Dombrowski, René 
Hermann, Natalie

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

86 47
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08.08.2020 JuLuWi Charity Golf Cup Lite

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1. 
Winterscheidt, Timo 
Michalke, Patrick 
Schoos, Norbert

Loherhof 
Loherhof 
Schloss Miel

42 60

Netto

1.

Bernert, Claudia 
van Iperen, Olaf 
Bernert, Detlev 
Schick, Dennis

Jammertal 
Schloss Miel 
Jammertal 
Gast

40 80

Nearest to the Pin

Damen Dello-Iacono, Heike Sankt Urbanus

Herren Hefter, Friedrich Clostermanns Hof

Longest Drive

Damen Helten, Nina Sankt Urbanus

Herren van Iperen, Olaf Schloss Miel
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• Bauen und Immobilien

• Staat und Verwaltung

• Arbeit

• Unternehmen, Handel 

und Industrie

• Healthcare

• Versicherung, Produktsicherheit  

und Haftung

• Franchising und Vertrieb

• Wettbewerb 

und geistiges Eigentum

• Nachfolge, Familie 

und Vermögen

Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Friedensplatz 1 · 53111 Bonn
Telefon:  (0228) 98391-0
Telefax:  (0228) 630283
kanzlei@busse-miessen.de

www.busse-miessen.de

Busse & Miessen ist mit mehr als 50 Jahren
erfolgreicher Rechtsberatung eine der ersten Adressen,
wenn Sie individuelle Unterstützung auf höchstem
juristischen Niveau suchen.

Wir verstehen Ihre Ideen, wahren Ihre
Interessen und erreichen Ihre Ziele!

Unsere
Anwälte



10.08.2020 Golfturnier zu Gunsten der Jung-Haie

Erfolgreicher Haie Golf-Cup auf Schloss Miel

•	Profis, Trainer, Freunde & Partner verbringen einen 
tollen Golf-Tag auf Schloss Miel 

•	Junghaie dürfen sich über eine Spende von 16.601 Euro 
freuen

Der Haie Golf-Cup 2020 musste aufgrund der Corona-
Pandemie mit einem etwas kleineren Starterfeld auskommen 
als gewohnt. Dennoch war die bei Partnern, Freunden, Trai-
nern und Spielern gleichermaßen beliebte Veranstaltung ein 
voller Erfolg. 

Am 21. August fanden sich bei hochsommerlichen Tempe-
raturen auf der großzügigen Anlage des Golf-Club Schloss 
Miel motivierte Golffreunde zum Wettstreit auf dem ge-
pflegten Grün ein. In insgesamt 22 Flights – bestehend aus 
Teilen des Profikaders der Kölner Haie, des Trainerteams, 
KEC-Legenden sowie Haie-Partnern und bekannten Per-
sönlichkeiten aus Gesellschaft und Sport – kämpften die 
Hobby-Golfer bei hochsommerlichen Temperaturen um den 
Sieg.

Haie Profis, Legenden & KEC-Trainerteam überzeugen
Neben den KEC-Profis Moritz Müller, Alexander Oblin-
ger, Sebastian Uvira, Frederik & Dominik Tiffels, Marcel 
Müller, Mick Köhler, Maximilian Glötzl und Luis Üffing 
überzeugte auch das KEC-Trainerteam um Chefcoach Uwe 
Krupp, Thomas Brandl, Greg Thomson und Arne Gresko-
wiak mit beachtlichen Skills auf ungewohntem Terrain. Die 
Haie-Legenden Mirko Lüdemann sowie Detlef und Dieter 
Langemann zeigten bei ihren Auftritten auf dem 18-Loch-
Kurs, dass sie noch lange nicht zum „alten Eisen“ gehören. 
Ex-Nationalspieler und Leverkusen-Star Ulf Kirsten sowie 
TV-Moderator Jan Stecker sowie zahlreiche Haie-Freunde 
und Partner komplettierten das bunte Starterfeld.

Kanonenstart durch Sharky
Um 11:30 Uhr gab Sharky mit dem obligatorischen „Kano-
nenstart“ das Signal für die ersten Schläge. Der ereignisrei-
che Tag endete mit einem netten Beisammensein aller Be-
teiligten am späten Abend. „Das war wirklich eine rundum 
gelungene Veranstaltung“, bilanzierte Haie-Geschäftsführer 
Philipp Walter den sportlichen Tag. Das sahen die Teilneh-
mer auch so. 
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1.

Flegel, Ralph 
Langenbach, Dr. Alexander 
Raskob, Marco 
Krumbiegel, Jana

Bitburger Land 
Marienburger GC 
Bitburger Land 
G&LC Köln

64 41

Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 29,4

1. 

Preuß, Manfred 
de Ruiter, Dominik 
Ruschel, Dirk 
Tiffels, Dominik

Rhein-Sieg 
Anholt 
Soltau 
Kölner GC

69 43

Netto Klasse B - Hcp. 29,5 bis PR

2. 

Büdenbender, Lukas 
Uvira, Sebastian 
Utke, Klaus 
Coenen, Sandrina

Hamelner GC 
Gast 
Reit im Winkl 
Kölner GC

73 21

Longest Drive

Damen Elian, Eva Schloss Miel

Herren Langenbach, Dr. Alexander Marienburger GC

Als Brutto-Sieger des Haie Golf Cup 2020 ging übrigens 
der Flight mit Jana Krumbiegel, Ralph Flegel, Dr. Alexander 
Langenbach und Marco Raskob hervor. Die Flights um die 
Haie-Profis Domink Tiffels (zusammen mit Manfred Preuß, 
Dominik de Ruiter und Dirk Ruschel; Nettosieger Klasse A/
niedriges Handicap) und Sebastian Uvira (unterstützt von 
Sandrina Coenen, Lukas Büdenbender, Klaus Utke; Netto-
sieger Klasse B/höheres Handicap) konnten ebenfalls über-
zeugen. Eva Elian und Dr. Alexander Lengenbach sicherten 
sich den Sonderpreis „Longest Drive“.

KEC-Nachwuchs freut sich über „Rekord-Spende“
Auch der KEC-Nachwuchs profitierte von dieser außerge-
wöhnlichen Veranstaltung: Bei der obligatorischen Chari-
ty-Versteigerung zu Gunsten des KEC-Nachwuchses kam 
am Ende die Rekordsumme von 16.601 Euro zusammen.  

Besonders bemerkenswert: Haie-Gründungsmitglied Detlef 
Langemann und Bruder Dieter steuerten zusätzlich zur Ver-

steigerungssumme einen vierstelligen Spendenbetrag für den 
Nachwuchs bei – eine wirklich tolle Geste!

Die Kölner Haie möchten sich ganz herzlich bei allen Teil-
nehmern und Partnern – allen voran dem Golf-Club Schloss 
Miel – für diesen in jeder Hinsicht gelungenen Tag bedan-
ken.

Jan Brockhausen
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Godesberger Allee 90 + 53175 Bonn + Telefon: 0228.9379 100
info@hochkreuz.de + www.hochkreuz.de
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Ein Team erfahrener Augenärzte, hochentwickelte Lasertechnik: Besuchen
Sie einen unserer Info-Abende. Weitere Informationen und aktuelle Termine
für Info-Abende gibt es telefonisch unter: 0228.9379 100, oder im Internet
unter: www.hochkreuz.de.
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SIE. IHRE AUGEN BRANNTEN

W I E  F E U E R ,  D E S H A L B  N A H M  S I E  D I E

K O N T A K T L I N S E N  H E R A U S . A L S  S I E  W I E D E R

I N S  S C H L A F Z I M M E R  K A M ,  W A R  E R  N I C H T  M E H R  D A .

,

J E D E N F A L L S  S A H  S I E  I H N  N I C H T  M E H R . D A S  H A P P Y - E N D :

H O C H K R E U Z  –  W I R  B E F R E I E N  S I E  VO N  B R I L L E  O D E R  K O N T A K T L I N S E N.

SEHEN SIE SELBST.



Mehr Infos unter limegolf.de  
und in der kostenlosen App.» Lockeres Meet & Greet

» lime Vibe erleben
»  sind herzlich willkommen!

UNBEGRENZT BÄLLE SCHLAGEN 
BEI BBQ, MUSIK UND DRINKS

GRILL-THE-RANGE-SESSION

20.08.2020
18-21 Uhr

Schloss Miel
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HI T  IT  HARDER.
MARKUS  B R IE R

OFFIZIELLER PARTNER -  ÖSTERREICHISCHER GOLF-VERBAN D

E M S -TRAINING DER NÄCHSTEN GENERATIO N

EasyMotionSkin vereint moderne Technologien, um einfaches und 

eff izientes EMS-Training überall  sowie jederzeit  zu ermöglichen.

Kontakt: Lisa Thelen  -  ems@schlossmiel.de  -  easymotionskin.com 



29.08.2020 Telekom Baskets Benefiz Golf Cup

Chris O’Shea schlägt den Ball am weitesten!
Golfer erspielen fünfstelligen Betrag 

für Baskets-Jugendbereich

Selbst Corona tat der Unterstützung für den Jugend- und 
Amateurbereich der Telekom Baskets Bonn keinen Ab-

bruch: Beim traditionellen Telekom Baskets Benefiz Golf 
Cup erspielten die Teilnehmer am 29.8.2020 einen fünfstel-
ligen Betrag und erlebten ein sowohl sportliches als auch un-
terhaltsames Event im Golf Club Schloss Miel.

Egal ob Einsteiger, passionierter Hobby-Golfer oder Semi-
Profi: In buntgemischten Flights ging es für 120 Golferinnen 
und Golfer für fünf Stunden über den Golfkurs des Schloss 
Miel, das zum vierten Mal in Folge als malerische Kulisse des 
Benefiz-Golfturniers diente.

Zum zweiten Mal in Folge bewies Baskets-Co-Trainer Chris 
O’Shea, dass er sich nicht nur mit dem großen Orangen son-
dern auch mit dem kleinen weißen Ball auskennt. In der Ka-
tegorie „longest drive der Herren“ schlug der 39-Jährige den 
Golfball satte 290 Meter weit und sicherte sich damit den 
ersten Platz, dicht gefolgt von Sven Otternberg, Initiator des 
Turniers und Geschäftsführer des ProBaskets e.V., der mit 
278 Metern auf dem zweiten Rang landete. 

Zur abschließenden Abendveranstaltung wuchs die Anzahl 
sogar auf 140 Baskets-Partner und -Freunde an, die den er-
folgreichen Tag bei einem Gala-Dinner ausklingen ließen 

und beim Networking Kontakte knüpften. Dieser wohnten 
auch Telekom Baskets-Präsident Wolfgang Wiedlich und 
Sportmanager Michael Wichterich bei, die einen interessan-
ten Einblick in die Geschäfte des Basketball-Bundesligisten 
und einen Ausblick auf die kommende Saison boten. 

Antje Pode, Künstlerin des GOP Theater Bonn, sorgte mit 
einem Auszug aus ihrer Akrobatik-Show für weitere Unter-
haltung. Highlight des Abends war die Versteigerung einer 
Mini-Beethoven-Statue in Magenta des Künstlers Ottmar 
Hörl, dessen Statuen im Mai 2019 den Bonner Münsterplatz 
besiedelten. Der Zuschlag ging an Tatjana Zimfer, Geschäfts-
führerin von Baskets-Premiumpartner PuR GmbH, die das 
Abbild Beethovens für einen vierstelligen Betrag ersteigerte.  
Der Termin für das nächste Turnier steht auch schon fest: 
Am 12.6.2021 laden die ProBaskets erneut zum Telekom 
Baskets Benefiz Golf Cup.

Der ProBaskets e.V. ist ein Zusammenschluss mittelständi-
scher Bonner Unternehmen, die mit ihrem Netzwerk die 
Nachwuchsarbeit der Telekom Baskets Bonn unterstützen 
und so die Jugendarbeit im Basketball-Bundesliga-Standort 
Bonn stabilisieren. Durch die Arbeit der ProBaskets werden 
unter anderem die Einstellung qualifizierter hauptamtlicher 
Jugendtrainer, die Mobilität der Teams bei Auswärtsspie-
len und die Anschaffung von Trikots und Trainingsequip-
ment gesichert. Mehr Infos zu den ProBaskets gibt es unter   
www.probaskets.de.

Sven Otternberg
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. Speh, Christian Intern. Bonn 36 40

2. Ruf, Roger Düren 28 34

3. Henke, Manuel West Golf 26 33

Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 16,2

1. Schmitte, Dr. Jacqueline Velderhof 23 43

2. Schmitte, Nikolaus Velderhof 23 40

3. Meyer, Erik Schloss Miel 19 35

Netto Klasse B - Hcp. 16,3 bis 24,6

1. Igel, Dr. Michael Intern. Bonn 17 39

2. Knodt, Peter Dolomitengolf 17 37

3. Paul, Dr. Christian Bonn-Godesberg 10 35

Netto Klasse C - Hcp. 24,7 bis PR

1. Knust, Thorsten Schloss Miel 14 75

2. Schäfer, Denis Schloss Miel 3 53

3. Otternberg, Sven Schloss Miel 15 51

Nearest to the Pin

Damen Kron, Regine Schloss Miel 3,05 m

Herren Rien, Carsten Bonn-Godesberg 1,01 m

Longest Drive

Damen Kirchhoff, Dr. Eva Bonn-Godesberg

Herren O'Shea, Christopher Schloss Miel

Hole-on-One

Bahn 4 Commer, Christian Schloss Miel
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loehrgruppe.de

Autohaus Kempen, Löhr Automobile Vertriebs GmbH, autohaus-kempen.de 

Bergerwiesenstraße 4, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 8897-0
Ringener Straße 45, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Telefon 02641 8008-0

Sechs Marken, zwei Standorte, ein Team –
Ihr Autohaus Kempen in Meckenheim

Mit Autohäusern der Marken Volkswagen, VW Nutzfahrzeuge, Audi, ŠKODA, SEAT und CUPRA an  
zwei Standorten in Meckenheim und Bad Neuenahr-Ahrweiler sind wir Ihr Mobilitätspartner in der  
Region. Wir bieten Ihnen Neufahrzeuge, top gepflegte Gebrauchtwagen und erstklassigen Service.  
Damit Sie nicht nur auf dem Platz, sondern auch jederzeit auf dem Parkplatz glänzen. 

Wir sind nur  
einen Abschlag  
von Ihnen entfernt

Löhr Meckenheim_Anzeige_Tea Time_4c_A4_RZ.indd   1Löhr Meckenheim_Anzeige_Tea Time_4c_A4_RZ.indd   1 20.11.20   14:1520.11.20   14:15



Clubmeisterschaften 2020
Schloss Miel

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

Brutto Damen - Hcp. 0 bis 45

1 Ziemons, Kim 90 89 84 263 37,1

2 Meyer, Marie-Sophie 92 86 94 272 46,1

3 Wirtz, Diana 97 101 88 286 60,1

4 Meyer, Annalena 102 99 93 294 68,1

5 Stahl, Christiane-Yvonne 99 99 105 303 77,1

6 Berg, Christiane 110 105 100 315 89,1

7 Hoffmeister, Jule 106 109 106 321 95,1

8 Park-Skopp, Young-Kyoung 104 103 116 323 97,1

9 Mermi, Theres 109 109 111 329 103,1

Brutto Herren - Hcp. 0 bis 45

1 Apfelbach, Florian 84 80 78 242 23,3

2 Perilli, Gianbattista 80 79 84 243 24,3

3 Renner, Leon 82 82 82 246 27,3

4 Renner, Nico 85 82 81 248 29,3

5 Schmitz, Georg 86 83 81 250 31,3

6 Jäger, Uwe 90 79 82 251 32,3

* Purrucker, Jörg 87 87 77 251 32,3

8 O'Shea, Christopher 77 85 91 253 34,3

9 Kirschniok, Andreas 83 86 85 254 35,3

10 Wirtz, Tom 86 78 91 255 36,3

11 Renner, Benjamin 83 91 83 257 38,3

12 Bockelmann, Niels 87 89 87 263 44,3

13 Kathmann, Peter 86 95 87 268 49,3

14 Li, Dr. Felix 90 90 92 272 53,3

15 Mermi, Hubertus 96 92 92 280 61,3

16 Sudan, Maximilian 86 104 94 284 65,3

04.09.2020
06.09.2020

Clubmeisterschaften der Damen & Herren–
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

17 Anders, Jörg 99 97 91 287 68,3

* Ritz, Michael 99 103 94 296 77,3

21 Schramm, Michael 97 106 96 299 80,3

22 Skopp, Peter 104 109 92 305 86,3

23 Rohrmann, Marc 106 99 101 306 87,3

24 Schuster, Anselm 105 98 104 307 88,3

* Hahn, Rüdiger 100 102 105 307 88,3

26 Noll, Sebastian 106 105 101 312 93,3

27 Wiedmer, Ronny 118 107 110 335 116,3

28 Commer, Christian 109 117 118 344 125,3

29 Sterner, Thomas 114 121 116 351 132,3

-- Kinnart, René 112 125 N.A. N.A. --

-- Luxa, Wolfgang 88 89 N.A. N.A. --

Netto Damen & Herren - Hcp. 0 bis 18

1 Meyer, Marie-Sophie 70 67 75 212 -4

2 Li, Dr. Felix 70 71 73 214 -2

3 Perilli, Gianbattista 71 70 75 216 0

4 Renner, Benjamin 69 78 70 217 1

5 Apfelbach, Florian 76 72 71 219 3

6 Purrucker, Jörg 77 77 67 221 5

7 Renner, Leon 74 74 74 222 6

8 Mermi, Hubertus 78 73 73 224 8

* Renner, Nico 77 74 73 224 8

10 Kathmann, Peter 71 81 73 225 9

* O'Shea, Christopher 67 76 82 225 9

12 Jäger, Uwe 82 71 74 227 11

* Kirschniok, Andreas 74 77 76 227 11

14 Bockelmann, Niels 76 77 75 228 12

15 Meyer, Annalena 81 77 71 229 13

* Schmitz, Georg 79 76 74 229 13

Clubmeisterin Damen: Kim Ziemons Clubmeister Herren: Florian Apfelbach
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

17 Ziemons, Kim 80 78 73 231 15

18 Wirtz, Diana 79 83 70 232 16

19 Wirtz, Tom 79 71 84 234 18

20 Anders, Jörg 82 80 74 236 20

21 Skopp, Peter 83 88 71 242 26

22 Schramm, Michael 79 88 78 245 29

* Sudan, Maximilian 73 91 81 245 29

24 Piegeler, Michael 83 86 78 247 31

25 Heck, Marc 83 89 76 248 32

26 Berg, Christiane 92 86 81 259 43

27 Park-Skopp, Young-Kyoung 83 82 95 260 44

-- Luxa, Wolfgang 76 77 N.A. N.A. --

Netto Damen & Herren - Hcp. 18,1 bis 45

1 Ritz, Michael 34 29 39 102 6

2 Stahl, Christiane-Yvonne 37 34 29 100 8

3 Schuster, Anselm 31 35 32 98 10

4 Rohrmann, Marc 29 34 33 96 12

* Hoffmeister, Jule 33 32 31 96 12

* Commer, Christian 42 26 28 96 12

7 Hahn, Rüdiger 34 32 29 95 13

8 Sterner, Thomas 31 26 28 85 23

9 Noll, Sebastian 24 25 32 81 27

* Wiedmer, Ronny 24 30 27 81 27

* Mermi, Theres 28 27 26 81 27

-- Kinnart, René 22 12 N.A. N.A. --

Dr. Felix Li

Michael Ritz

Benjamin Renner

Christiane-Yvonne Stahl

Jörg Purrucker

Anselm Schuster
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Brutto Damen - Hcp. 0 bis 45

1 Kron, Regine 99 98 197 46,4

2 Bongartz, Gabi 99 100 199 48,4

3 Mey, Eva 98 106 204 53,4

4 Grobbel, Adelheid 102 103 205 54,4

5 Büsing, Ruth 106 102 208 57,4

6 Frank, Karin 107 106 213 62,4

Brutto Herren - Hcp. 0 bis 45

1 Geßner, Joachim 91 87 178 32,2

2 Arndt, Wolfram 93 92 185 39,2

3 Runkel, Robert 92 95 187 41,2

4 Motte, Frank 95 93 188 42,2

5 Enderle, Michael 98 96 194 48,2

6 Kron, Hans 104 104 208 62,2

* Söns, Gregor 102 106 208 62,2

8 Hach Amar, Günther Ben 110 112 222 76,2

9 Frank, Andreas 115 110 225 79,2

10 Bongartz, Jörgen 131 125 256 110,2

05.09.2020
06.09.2020

Clubmeisterschaften der 
Seniorinnen & Senioren AK50

&

Clubmeisterin AK50 Damen: Regine Kron Clubmeister AK50 Herren: Joachim Geßner
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Netto Damen & Herren - Hcp. 0 bis 18

1 Kron, Regine 76 74 150 6

2 Geßner, Joachim 78 74 152 8

* Motte, Frank 77 75 152 8

4 Runkel, Robert 78 81 159 15

5 Enderle, Michael 81 79 160 16

6 Arndt, Wolfram 82 80 162 18

7 Büsing, Ruth 84 79 163 19

Netto Damen & Herren - Hcp. 18,1 bis 45

1 Bongartz, Gabi 35 33 68 4

2 Frank, Karin 32 31 63 9

* Mey, Eva 35 28 63 9

4 Grobbel, Adelheid 31 30 61 11

5 Kron, Hans 29 30 59 13

6 Hach Amar, Günther Ben 30 28 58 14

7 Söns, Gregor 29 26 55 17

8 Frank, Andreas 23 28 51 21

9 Bongartz, Jörgen 19 24 43 29

Frank Motte

Gabi Bongartz

Robert Runkel Michael Enderle

Eva Mey
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Brutto Herren - Hcp. 0 bis 45

1 Clauss, Wolf-Joachim 93 90 183 37,2

2 Meditz, Ernst 102 99 201 55,2

3 Helms, Klaus 109 95 204 58,2

4 Frohn, Egbert 108 103 211 65,2

Netto Herren - Hcp. 0 bis 45

1 Clauss, Wolf-Joachim 80 77 157 13

2 Meditz, Ernst 81 78 159 15

3 Helms, Klaus 87 73 160 16

4 Frohn, Egbert 90 85 175 31

05.09.2020
06.09.2020

Clubmeisterschaften der 
Seniorinnen & Senioren AK65

&

Clubmeister AK65 Herren: Wolf-Joachim Clauss Klaus Helms Egbert Frohn
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Brutto Mädchen - Hcp. 0 bis 45

1 Meyer, Marie-Sophie 86 94 180 29,4

2 Meyer, Annalena 99 93 192 41,4

3 Ziemons, Stefanie 104 94 198 47,4

4 Deppisch, Leonie 103 108 211 60,4

5 Hoffmeister, Jule 109 106 215 64,4

Brutto Jungen - Hcp. 0 bis 45

1 Rohrmann, Lars 100 99 199 53,2

2 Barth, Gerrit 131 120 251 105,2

3 Busch, Peter Chrysanth 146 124 270 124,2

Netto Mädchen und Jungen - Hcp. 0 bis 45

1 Meyer, Marie-Sophie 44 33 77 -5

2 Rohrmann, Lars 37 36 73 -1

3 Meyer, Annalena 33 37 70 2

4 Hoffmeister, Jule 31 31 62 10

* Deppisch, Leonie 32 30 62 10

6 Ziemons, Stefanie 22 33 55 17

7 Barth, Gerrit 22 30 52 20

8 Busch, Peter Chrysanth 19 27 46 26

05.09.2020
06.09.2020

Clubmeisterschaften der Mädchen & Jungen&

Jule Hoffmeister, Lars Rohrmann,  Marie-Sophie Meyer

Annalena Meyer Gerrit Barth
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www.plateau-fussboden.de

René Kinnart e.K
Berliner-Freiheit 36a · 53111 Bonn

Tel.: 0228 390 430 33
info@plateau-fussboden.de
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24.10.2020
25.10.2020

Wein- & Genussmarkt auf Schloss Miel&

Am 24. und 25. Oktober 2020 öffnete Schloss Miel zum 
dritten Mal seine Tore zum Probieren, Kosten und Ge-

nießen.

Vielseitige Köstlichkeiten wurden auch in diesem Jahr wie-
der dargeboten. Ein Mix aus Weinhändlern, Feinkost- und 
Delikatessmanufakturen sowie einer ausgefallenen Gastro-
nomie versprachen den Besuchern des Marktes ein Gourmet-
Erlebnis der besonderen Art. Der Fokus der vielen ausgefalle-
nen Angebote lag auf Qualität, Frische und Genuss! 

Ob original Elsässer Flammkuchen, Wurst und Schinken 
aus dem Allgäu, frisch zubereitetes Pesto, traditionelle unga-
rische Lángos, französischen Spezialitäten bis hin zu italie-
nischem Käse oder auch Grünkohl mit deftiger Mettwurst.  
Es war für jeden Geschmack etwas dabei.  

Natürlich durften auch Champagner und Weine aus aller 
Welt nicht fehlen. 

Neben den Gourmetspezialitäten kamen auch Kunst- und 
Handwerksliebhaber auf Ihre Kosten: Kunstaussteller boten 

Ihre handgefertigten Unikate und ausgefallene Kreationen 
aus hochwertigen Materialien dar. Zudem wurde nicht nur 
der Schloss-Außenbereich, sondern auch die historischen In-
nenräume des Schlosses für die Besucher geöffnet.

Zur Sicherheit aller Besucher, fand der Markt in diesem Jahr 
natürlich unter besonderen und vorgeschriebenen Hygiene-
bedingungen statt. 

Gemütliche Verweilmöglichkeiten und Sitzgelegenheiten 
zum Schlemmen und Genießen waren dennoch ausreichend 
(und mit den nötigen Sicherheitsabständen) vorhanden.  
Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes war während des ge-
samten Aufenthaltes unumgänglich. 

So konnten alle Besucher trotz der besonderen Umstände 
dem Alltag entfliehen und in eine Welt voller Genuss, Köst-
lichkeiten und Historie auf Schloss Miel eintauchen.

Daniela Bleeck
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Auch wenn aufgrund der Corona-Pandemie in diesem 
Jahr alle Ligaspiele abgesetzt wurden, sorgten Freund-

schaftsspiele mit anderen Clubs für Wettkampfatmosphäre.

Hier kommen dann auch Youngster und Ergänzungsspieler 
zum Einsatz, um Wettkampfbedingungen zu erfahren. 

So ein Freundschaftsspiel der Jugend fand dieses Jahr am 
18.06. mit dem GC Clostermannshof bei uns in Miel statt. 

Nach der langen turnierlosen Zeit waren alle richtig froh, 
mal wieder ein Turnier mit anderen spielen zu können. 
Knapp 40 jugendliche Teilnehmer/innen gingen bei besten 
Wetter- und Platzbedingungen an den Start. Gespielt wur-
den 18-Loch für die erfahrenen Spieler und 9-Loch mit Ta-
lent Tee Abschlägen für unsere Youngsters.

Begeistert äußerte sich der Jugendwart vom GC Closter-
mannshof Winfried Stolz über den Zustand des Mieler Plat-
zes „so herrlich grün“ und konnte es kaum abwarten, selber 
eine kleine Runde in Miel zu gehen.

Nach dem Turnier fanden sich alle Spieler bei bester Laune 
auf der Obstwiese zur Siegerehrung ein. Durch die großzügig 
angelegte Obstwiese hatten wir alle Möglichkeiten die Coro-
na Maßnahmen einzuhalten und zugleich die vielen Spieler 
mit entsprechendem Abstand zu platzieren.

Was mit der Äußerung „so herrlich grüner Platz in Miel“  
gemeint war, begriffen wir dann beim Rückspiel am 
19.09.2020 im Clostermannshof.

Durch den sehr trockenen Boden hatten unsere erfahrenen 
Spieler extreme Probleme, denn ihre Bälle sprangen auf dem 
ausgetrockneten Boden ständig meterweit weg, manchmal 
auch bis ins Aus. Schon beim 1. Abschlag wurden unsere 
Mieler ganz still und fast jeder musste einen provisorischen 
Ball spielen, der dann auch wieder meterweise sprang.

Unsere Youngsters profitierten hiervon und bekamen ein 
paar Meter mehr dazu.

Eure Marion Meyer

18.06.2020 Freundschaftsspiel mit dem GC Clostermannshof
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Pressebericht Insektenhotel 18.06.2020
Swisttal-Miel

Im Rahmen einer Jugend-Freundschaftsrunde fand am 
Donnerstag, 18. Juni auf der Golfanlage Schloss Miel 

eine erste Begegnung mit Kindern und Jugendlichen statt. 
Gestartet wurde mit der 18-Loch-Runde für die geübteren 
Junggolfer/innen am frühen Nachmittag, gefolgt von einer 
9-Loch-Runde für Einsteiger/innen, die vom Talent Tee ab-
schlugen, das heißt eine deutlich verkürzte Bahn spielten. 

„Wir sind glücklich wieder spielen zu dürfen und beim Gol-
fen können alle Coronaregeln eingehalten werden; man 
spielt mit ausreichend Abständen und auf der Obstwiese ist 
so viel Platz, dass auch hier alles nach den behördlichen Be-
stimmungen abgewickelt werden kann“, erklärt Jugendwar-
tin Marion Meyer. 

Annalena Meyer (16) hatte sich mit den Mieler Jugendgol-
fer/innen eine besondere Aktion für die Natur ausgedacht. 
Sie erklärte: „Das sich die Jugend im Umweltschutz enga-
giert, ist jedem seit den zahlreichen Fridays for Future Ak-
tionen klar. Wir engagieren uns lieber im heimischen Golf-
club und so hatte ich die Idee, Insektenhotels anzubringen.“ 
Betreiber Alexander Thelen unterstützte sofort das Projekt 
der Jugendlichen. So wurde von den Heranwachsenden auf 
der Streuobstwiese das erste Insektenhotel angebracht. Wei-
tere werden folgen und sogar ein XXL Insektenhotel ist laut 
Headgreenkeeper Victor Franke in Planung und wird ge-
meinsam mit den Jugendlichen gebaut werden.

Ein Golfplatz ist immer ein Teil der Natur und funktioniert 
nur mit der Natur. 

„Durch die Eingriffe der Menschen in die Naturlandschaft 
(u.a. durch Pestizideinsatz im Acker- und Gartenbau sowie 
der Drang zu „aufgeräumten“ Privatgärten) sind leider nur 
noch wenige natürliche Insektenlebensräume vorhanden. 
Durch die Errichtung von Insektenhotels finden viele nütz-
liche Insekten wie Hummeln, Wespen und Wildbienen ein 
Zuhause,“ erklärt Meyer.

Der Mieler Golfplatz bietet zudem vielen anderen heimi-
schen Arten ein Zuhause wie Eidechsen, Turmfalken, Libel-
len, Dachsen, Füchsen, Kaninchen sowie Fasanen, Gänsen, 
Enten. Zahlreiche Vogelarten finden in den Biotopen Nist-
plätze und Nahrung. Viele Nistkästen und Greifvogel-Sitz-
stangen wurden bereits in Zusammenarbeit mit den Rhein-
bacher Vogelfreunden aufgestellt. In den letzten 20 Jahren 
wurden über 20.000 Sträucher und Bäume gepflanzt. Hei-
mische Gewächse wie Weißdorn und Schlehe wachsen Seite 
an Seite mit Streuobst wie Kirsche und Apfel. Obstbäume 
und Kompostaufhäufungen sowie Erdwalle und Hecken 
statt Zäune sind die natürlichen Grenzen um den Golfplatz. 
Aus diesem Grund gibt es im Mieler Golfclub Bereiche, in 
denen Golfer kein Zutrittsrecht haben. „Naturschutz und 
Golfsport im Einklang,“ endet der erfahrene Greenkeeper.

Marion Meyer & 
Sabine von Jordans

Jugend-Freundschaftsrunde und Aktionen für die Natur
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Warum ein Albatros meets Birdie Turnier? Ganz ein-
fach: direkt nach der Platzreife kann man ja im 

Grunde noch kein gutes Golf spielen. Also zumindest geht 
es den meisten so. Der Schwung ist einigermaßen und der 
Ballflug ebenfalls, aber natürlich gibt es noch unendlich viel 
Verbesserungspotential.

Im Idealfall hat man den Begriff Etikette schon gehört und 
kennt die Regeln. Lernen zügig zu spielen und den Ball 
schnell aufzuheben, wenn kein Punkt mehr gemacht werden 
kann, alles nicht einfach am Anfang.

Zum Glück gibt es unsere Ligaspieler, die in der Albatros 
Gruppe trainieren und über umfangreiche Golferfahrung 
verfügen. Warum diese Erfahrung nicht weitergeben an die 
Birdies und Eagles.

Die Flight-Zusammensetzung bestand aus je einem Albatros 
und einem Birdie, die zusammen im Team spielen. Spielform 
war Chapman Vierer, damit auch von den Birdies/Anfän-
gern mal Bälle genommen werden.

Die Albatrosse, die hier mitspielten, wussten schon vorher, 
dass sie auch mit blutigen Anfängern unterwegs sein könn-
ten. Sie ließen sich also bewusst darauf ein, den Birdie als 
Orientierung zu dienen und im Zweifel auch einmal zu hel-
fen.

Vor allem aber ist der Albatros als Ansprechpartner da, gibt 
Tipps bei Fragen, unterstützt bei Regelunsicherheiten, liefert 
Hinweise zum richtigen Verhalten auf dem Platz während 

eines Turniers und hilft auch das eine oder andere Mal die 
Nervosität oder Unsicherheit abzulegen. Wer hier als Albat-
ros mitläuft, der macht das, weil er den Birdies helfen möch-
te.

Die Stimmung war trotz Regenwetter sehr gut. Ein sehr gro-
ßes Lob an unsere Albatrosse, die sich sehr bemühten, ihre 
Flightpartner gut über den Platz zu bringen. So sah man an 
manchem Loch, wie ein Albatros und ein Birdie knieten und 
zusammen das Grün lasen. Ein schöner Anblick zu sehe, dass 
hier ein Miteinander funktionierte. Die aufgeregten Birdies/
Anfänger waren schnell beruhigt, denn unsere erfahrenen 
Albatrosse gaben sehr gut das Gefühl weiter, dass sie sich 
noch gut erinnern konnten, mal selber ein Birdie gewesen zu 
sein. So wünschen wir uns das immer, keine Arroganz, son-
dern faires Miteinander auf dem Platz.

Im Anschluss trafen sich alle im beheizten Biergarten um 
beim vermutlich letzten BBQ diesen Jahres den Turniertag 
gemeinsam mit Familien und Freunden ausklingen zu lassen.
Ein wirklich schöner Turniertag.

Eure Marion Meyer

26.09.2020 Albatros meets Birdie
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Vorsitzende
der FDP hat ihr
Amt abgegeben

Erster Abschlag mit fünf Jahren
Golf Club Schloss Miel arbeitet am Silber-Status beim Deutschen Golf Verband – Ausrüstung als Leihgabe

Striktes Rauchverbot an Bushaltestellen beschlossen
Wachtberg geht gegen weggeworfene Zigarettenkippen an – Ordnungsamt und Gemeindesatzung auf Prüfstand

Stadt Bornheim
sucht
Wahlhelfer

Stadtwerke
tauschen
Wasserzähler

Alexander Gilles ist
neuer Vorsitzender der Wacht-
berger FDP. Der bisherige zweite
Stellvertreter ist bei einem au-
ßerordentlichen Ortsparteitag
einstimmiggewähltworden.Die
Wahl war durch den unerwarte-
ten Rücktritt der Vorsitzenden
Bianca Daubenbüchel notwen-
dig geworden.

Daubenbüchel nannte fami-
liäre und berufliche Gründe. Sie
schied auch aus der Reserveliste
für die anstehenden Kommunal-
wahlenaus,arbeitetaber inAus-
schüssen weiter. „Fraktion und
Vorstand bedauern diese Ent-
scheidung“, so FDP-Sprecher
Jürgen Meinberg.

Neue zweite Stellvertreterin
ist Jessica Reinbold, Daniela
Wiedeck und Friedrich Oettler
sind nun Beisitzer. In der Reser-
veliste rücktenalleeinePosition
auf. Gilles ist somit neuer Spit-
zenkandidat. (mfr/jr)

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Mit Klischees aufräu-
men und zugleich mehr Kinder
und Jugendliche für den Golf-
sport begeistern, das will der
Golf-Club Schloss Miel. Dafür
soll die ohnehin schon gute Ju-
gendarbeit mit einem ausgeklü-
gelten Qualitätsmanagement
weiter verbessert werden. Das
Ziel: ein „Silber-Status“ beim
Deutschen Golf Verband (DGV).
Ein ganzes Netzwerk von Mit-
gliedern möchte dazu unter der
Leitung von Jugendwartin Mari-
on Meyer und Jugendkoordina-
tor Marc Rohrmann seinen Bei-
trag dazu leisten.

Derzeit gingen schon 60 Kin-
derundJugendlicheimAltervon
fünf bis 18 Jahren dem Golfsport
im Golfclub Schloss Miel nach,
so Meyer. Umfangreiche Trai-
ningsprogramme für den Nach-
wuchs gebe es. Eigens dafür ge-
schulte Trainer und Betreuer
sorgten förderten und forderten
Kinder und Jugendliche, ohne
dass die Freude am Spiel dabei
verloren gehe. Für die sportliche
Ausbildung zeichnet vor allem
Golflehrer Dominique Klein ver-
antwortlich. Clubleitung und
-verwaltung, Betreuer und
Mannschaftskapitäne, Eltern
und Clubmitglieder wirken mit.

Das „Jugend Golf Programm“
des Golf-Clubs Schloss Miel be-
steht aus vielen Elementen.
„Vom ersten spielerischen Um-
gang mit dem Golfschläger bis
zum Sprung in die Clubmann-
schaften bietet der Club für alle
Altersklassen und Spielstärken
passende Trainings- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten an“,

versichert Rohrmann. Das Trai-
ning folgt einem stufenweisen
Aufbau, denn je nach Alter und
Spielstärke werden die Jugendli-
chen unterschiedlichen und auf
sie abgestimmten Trainings-
gruppen zugeteilt. „Dadurch
werden sie leicht integriert und
können sich optimal entwi-
ckeln“, erklärt Rohrmann. Das
„Jugend Golf Programm“ er-

mögliche einen Einstieg in den
Golfsport ab dem Alter von fünf
Jahren. Darüber hinaus bietet
der Golf-Club auch Schulsport-
Projekte mit dem Titel „Ab-
schlagSchule“an,wasschonvon
einigen Schulen in der Region
fleißig genutzt werde.

Darüber hinaus können Kin-
der aus der Region – auch wenn
sie oder ihre Eltern nicht Club-

mitglied sind – bis zu dreimal
kostenfrei am Jugendtraining
teilnehmen. „Erst dann müssen
sie sich entscheiden. Die erfor-
derliche Ausrüstung für den
Start kann im Club ausgeliehen
werden“, sagt Geschäftsführer
Alexander Thelen.

Neben einem qualifizierten
Training und unterschiedlichen
Wettspielmöglichkeiten werde

den Jugendlichen ein altersge-
rechtes Umfeld mit viel Spaß
und Möglichkeiten zur Förde-
rung der Gemeinschaft geboten.
Dazu gehören Trainingslager,
eigene Turnierserien, Golf-
camps auch im Ausland und ge-
meinsame Ausflüge. „Aber na-
türlich gehört zum Golfsport
auch das Einhalten von Regeln
undEtikette“, soRohrmann.Das

spiegele sich aber nicht im Tra-
gen von karierten Knickerbo-
cker-Hosen wider, wie so manch
verstaubtes Klischee auch heute
noch glauben mache. „Moderne
Golfkleidung geht mit der Zeit,
passt sich an Trends an und ist
vor allem eines: Sport- und
Funktionswäsche.“

Hartnäckig halt sich das Vor-
urteil, Golf sei keine echte sport-
liche Betätigung. „Genau im Ge-
genteil“, kontert Golftrainer
Klein.SchließlichseidieserBall-
sport mit seinem komplexesten
Bewegungsablauf nach Stab-
hochsprung seit 2016 wieder ei-
ne olympische Disziplin. 1900
und 1904 war Golf schon olym-
pisch. Bei einer Runde über 18
Loch legt der Golfer etwa zehn
Kilometer zurück. Ein einziger
Schwung bewegt etwa 130 Mus-
keln gleichzeitig. Am Ende ver-
braucht der Sportler auf einer
Runde etwa 1700 Kalorien.

Beim Golf gehe es über das
rein Sportliche hinaus aber vor
allemumEhrlichkeit,Rücksicht,
Höflichkeit und Sportsgeist.
„Das sind die Attribute, die den
wahren Geist des Golfspiels aus-
machen und die der sportlich
ambitionierten Grundausrich-
tung unseres Clubs entspre-
chen“, so Rohrmann. Freudige
Gesichter geben ihm Recht. Hier
werden junge Menschen auf ih-
rem Weg zu eigenständigen Per-
sönlichkeiten begleitet, und es
bildensichbereits frühNetzwer-
ke, die ein Leben lang halten
können. Wer die Jugendlichen
im GC Schloss Miel erlebt, ver-
steht warum sie der Meinung
sind: „Golf ist echt cool“.

An den Bushalte-
stellen im Bereich der Gemeinde
Wachtberg soll Rauchen kom-
plettuntersagtwerden.DerAus-
schuss für Infrastruktur und Bau
bat die Verwaltung, an den War-
tehäuschen entsprechende Ver-
botszeichen anzubringen.

Die Entscheidung kam spon-
tan bei der Diskussion über ei-
nen Antrag der Grünen zustan-

de.DerenFraktionsvorsitzender
im Rat, Oliver Henkel, hatte ge-
fordert, an allen Haltestellen,
die Abfallbehälter um einen ge-
sonderten Aschenbecher für
Kippen zu erweitern. Sein Ziel:
DieZahlderfürdasGrundwasser
schädlichen Zigarettenkippen
imUmfeldderHaltestellenzure-
duzieren. Etliche Ausschussmit-
gliedersahenabernicht,wiedies

die Zahl der Zigarettenstummel
am Boden reduzieren sollte, zu-
mal Eilige sie immer weg-
schnippten.

Hans Otto Schacknies (SPD)
gab den Mehraufwand bei der
Abfallbeseitigung zu bedenken,
woraufhin Joachim Mittweg
(UWG) nach den Kosten fragte.
Und JörgSchmidt (CDU) erkann-
te schließlich eine Nebenwir-

kung, die er auf gar keinen Fall
auslösen wolle: „Dann werden
Raucher sich um den Aschenbe-
cher versammeln und die Kinder
im Rauch stehen.“

„Es wäre sinnvoller, wenn
sich jeder an ein Rauchverbot
halten würde und die Gemeinde
Schilder mit einem entspre-
chenden Symbol aufhängen
würde“, hatte Jürgen Meinberg

(FDP) schon ganz zu Beginn der
Debatte vorgeschlagen. Das
fand auch Henkel so gut, dass er
seinen Antrag zurückzog. Der
Auftrag an die Gemeinde erging
danach einmütig.

Die Verwaltung macht sich
auch gleich an die Umsetzung
des überraschend erhaltenen
Auftrags. „Wenn wir etwas ver-
bieten, werden wir es auch kon-

trollieren müssen. Da ist es gut,
dasswir jetztdiezweiteStelle im
Ordnungsdienst besetzt haben“,
sagte der Beigeordnete Swen
Christian der Rundschau. Die
Kontrollen werden sich auch auf
das Wegwerfen von Kippen be-
ziehen müssen. Entsprechende
Tatbestände und Verwarngelder
müssen eventuell erst beschlos-
sen werden. (mfr)

Für die Kommunal-
wahl sowiedieWahldes Integra-
tionsausschusses am 13. Sep-
tember als auch für eine mögli-
che Stichwahl am 27. September
sucht die Stadt Bornheim ehren-
amtliche Helfer. Wer selbst in
Bornheim wahlberechtigt ist
und an den Wahltagen noch
nichtsvorhat, ist aufgerufen,die
Stadt zu unterstützen.

„Durch ihren Einsatz leisten
die Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer einen unmittelbaren Bei-
trag zum Gelingen der Wahl“,
sagte Bürgermeister Wolfgang
Henseler:„Eine Demokratie lebt
von der aktiven Teilnahme am
politischen Geschehen.“

Wahlhelfer erhalten ein „Er-
frischungsgeld“von35Euro.Die
Anmeldung ist im Rathaus,
Raum 257, unter Ruf (0 22 22)
94 51 81 und 94 51 82 sowie im
Internet möglich. (mfr)

Die Stadtwerke
Meckenheim setzten den Aus-
tausch von Wasserzählern fort.
ErwarwegenderCorona-Pande-
mie unterbrochen worden. Ab
Mittwoch, 1. Juli, geht es weiter.
Aktuelle Hygiene- und Infekti-
onsschutzvorschriften sollen
dabei beachtet werden. Vom
Austausch sind nur Wasserzäh-
ler mit dem Eichdatum 2014 be-
troffen. Die Stadtwerke bitten
darum,dassdieMesseinrichtun-
gen vertragsgemäß leicht zu-
gänglich sind. Die Techniker
weisen sich durch einen Dienst-
ausweis aus. Sie sind nicht be-
rechtigt, Geld zu fordern oder
anzunehmen. Wer nicht ange-
troffenwird,erhälteineBenach-
richtigung mit der Möglichkeit
zurVereinbarung eines Termins.
Auskünfte zum Austausch der
Wasserzähler erteilt christi-
an.wilhelm@meckenheim.de,
Ruf (0 22 25) 91 71 98. (mfr)
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Vorsitzende
der FDP hat ihr
Amt abgegeben

Erster Abschlag mit fünf Jahren
Golf Club Schloss Miel arbeitet am Silber-Status beim Deutschen Golf Verband – Ausrüstung als Leihgabe

Striktes Rauchverbot an Bushaltestellen beschlossen
Wachtberg geht gegen weggeworfene Zigarettenkippen an – Ordnungsamt und Gemeindesatzung auf Prüfstand

Stadt Bornheim
sucht
Wahlhelfer

Stadtwerke
tauschen
Wasserzähler

Alexander Gilles ist
neuer Vorsitzender der Wacht-
berger FDP. Der bisherige zweite
Stellvertreter ist bei einem au-
ßerordentlichen Ortsparteitag
einstimmiggewähltworden.Die
Wahl war durch den unerwarte-
ten Rücktritt der Vorsitzenden
Bianca Daubenbüchel notwen-
dig geworden.

Daubenbüchel nannte fami-
liäre und berufliche Gründe. Sie
schied auch aus der Reserveliste
für die anstehenden Kommunal-
wahlenaus,arbeitetaber inAus-
schüssen weiter. „Fraktion und
Vorstand bedauern diese Ent-
scheidung“, so FDP-Sprecher
Jürgen Meinberg.

Neue zweite Stellvertreterin
ist Jessica Reinbold, Daniela
Wiedeck und Friedrich Oettler
sind nun Beisitzer. In der Reser-
veliste rücktenalleeinePosition
auf. Gilles ist somit neuer Spit-
zenkandidat. (mfr/jr)
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Mit Klischees aufräu-
men und zugleich mehr Kinder
und Jugendliche für den Golf-
sport begeistern, das will der
Golf-Club Schloss Miel. Dafür
soll die ohnehin schon gute Ju-
gendarbeit mit einem ausgeklü-
gelten Qualitätsmanagement
weiter verbessert werden. Das
Ziel: ein „Silber-Status“ beim
Deutschen Golf Verband (DGV).
Ein ganzes Netzwerk von Mit-
gliedern möchte dazu unter der
Leitung von Jugendwartin Mari-
on Meyer und Jugendkoordina-
tor Marc Rohrmann seinen Bei-
trag dazu leisten.

Derzeit gingen schon 60 Kin-
derundJugendlicheimAltervon
fünf bis 18 Jahren dem Golfsport
im Golfclub Schloss Miel nach,
so Meyer. Umfangreiche Trai-
ningsprogramme für den Nach-
wuchs gebe es. Eigens dafür ge-
schulte Trainer und Betreuer
sorgten förderten und forderten
Kinder und Jugendliche, ohne
dass die Freude am Spiel dabei
verloren gehe. Für die sportliche
Ausbildung zeichnet vor allem
Golflehrer Dominique Klein ver-
antwortlich. Clubleitung und
-verwaltung, Betreuer und
Mannschaftskapitäne, Eltern
und Clubmitglieder wirken mit.

Das „Jugend Golf Programm“
des Golf-Clubs Schloss Miel be-
steht aus vielen Elementen.
„Vom ersten spielerischen Um-
gang mit dem Golfschläger bis
zum Sprung in die Clubmann-
schaften bietet der Club für alle
Altersklassen und Spielstärken
passende Trainings- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten an“,

versichert Rohrmann. Das Trai-
ning folgt einem stufenweisen
Aufbau, denn je nach Alter und
Spielstärke werden die Jugendli-
chen unterschiedlichen und auf
sie abgestimmten Trainings-
gruppen zugeteilt. „Dadurch
werden sie leicht integriert und
können sich optimal entwi-
ckeln“, erklärt Rohrmann. Das
„Jugend Golf Programm“ er-

mögliche einen Einstieg in den
Golfsport ab dem Alter von fünf
Jahren. Darüber hinaus bietet
der Golf-Club auch Schulsport-
Projekte mit dem Titel „Ab-
schlagSchule“an,wasschonvon
einigen Schulen in der Region
fleißig genutzt werde.

Darüber hinaus können Kin-
der aus der Region – auch wenn
sie oder ihre Eltern nicht Club-

mitglied sind – bis zu dreimal
kostenfrei am Jugendtraining
teilnehmen. „Erst dann müssen
sie sich entscheiden. Die erfor-
derliche Ausrüstung für den
Start kann im Club ausgeliehen
werden“, sagt Geschäftsführer
Alexander Thelen.

Neben einem qualifizierten
Training und unterschiedlichen
Wettspielmöglichkeiten werde

den Jugendlichen ein altersge-
rechtes Umfeld mit viel Spaß
und Möglichkeiten zur Förde-
rung der Gemeinschaft geboten.
Dazu gehören Trainingslager,
eigene Turnierserien, Golf-
camps auch im Ausland und ge-
meinsame Ausflüge. „Aber na-
türlich gehört zum Golfsport
auch das Einhalten von Regeln
undEtikette“, soRohrmann.Das

spiegele sich aber nicht im Tra-
gen von karierten Knickerbo-
cker-Hosen wider, wie so manch
verstaubtes Klischee auch heute
noch glauben mache. „Moderne
Golfkleidung geht mit der Zeit,
passt sich an Trends an und ist
vor allem eines: Sport- und
Funktionswäsche.“

Hartnäckig halt sich das Vor-
urteil, Golf sei keine echte sport-
liche Betätigung. „Genau im Ge-
genteil“, kontert Golftrainer
Klein.SchließlichseidieserBall-
sport mit seinem komplexesten
Bewegungsablauf nach Stab-
hochsprung seit 2016 wieder ei-
ne olympische Disziplin. 1900
und 1904 war Golf schon olym-
pisch. Bei einer Runde über 18
Loch legt der Golfer etwa zehn
Kilometer zurück. Ein einziger
Schwung bewegt etwa 130 Mus-
keln gleichzeitig. Am Ende ver-
braucht der Sportler auf einer
Runde etwa 1700 Kalorien.

Beim Golf gehe es über das
rein Sportliche hinaus aber vor
allemumEhrlichkeit,Rücksicht,
Höflichkeit und Sportsgeist.
„Das sind die Attribute, die den
wahren Geist des Golfspiels aus-
machen und die der sportlich
ambitionierten Grundausrich-
tung unseres Clubs entspre-
chen“, so Rohrmann. Freudige
Gesichter geben ihm Recht. Hier
werden junge Menschen auf ih-
rem Weg zu eigenständigen Per-
sönlichkeiten begleitet, und es
bildensichbereits frühNetzwer-
ke, die ein Leben lang halten
können. Wer die Jugendlichen
im GC Schloss Miel erlebt, ver-
steht warum sie der Meinung
sind: „Golf ist echt cool“.

An den Bushalte-
stellen im Bereich der Gemeinde
Wachtberg soll Rauchen kom-
plettuntersagtwerden.DerAus-
schuss für Infrastruktur und Bau
bat die Verwaltung, an den War-
tehäuschen entsprechende Ver-
botszeichen anzubringen.

Die Entscheidung kam spon-
tan bei der Diskussion über ei-
nen Antrag der Grünen zustan-

de.DerenFraktionsvorsitzender
im Rat, Oliver Henkel, hatte ge-
fordert, an allen Haltestellen,
die Abfallbehälter um einen ge-
sonderten Aschenbecher für
Kippen zu erweitern. Sein Ziel:
DieZahlderfürdasGrundwasser
schädlichen Zigarettenkippen
imUmfeldderHaltestellenzure-
duzieren. Etliche Ausschussmit-
gliedersahenabernicht,wiedies

die Zahl der Zigarettenstummel
am Boden reduzieren sollte, zu-
mal Eilige sie immer weg-
schnippten.

Hans Otto Schacknies (SPD)
gab den Mehraufwand bei der
Abfallbeseitigung zu bedenken,
woraufhin Joachim Mittweg
(UWG) nach den Kosten fragte.
Und JörgSchmidt (CDU) erkann-
te schließlich eine Nebenwir-

kung, die er auf gar keinen Fall
auslösen wolle: „Dann werden
Raucher sich um den Aschenbe-
cher versammeln und die Kinder
im Rauch stehen.“

„Es wäre sinnvoller, wenn
sich jeder an ein Rauchverbot
halten würde und die Gemeinde
Schilder mit einem entspre-
chenden Symbol aufhängen
würde“, hatte Jürgen Meinberg

(FDP) schon ganz zu Beginn der
Debatte vorgeschlagen. Das
fand auch Henkel so gut, dass er
seinen Antrag zurückzog. Der
Auftrag an die Gemeinde erging
danach einmütig.

Die Verwaltung macht sich
auch gleich an die Umsetzung
des überraschend erhaltenen
Auftrags. „Wenn wir etwas ver-
bieten, werden wir es auch kon-

trollieren müssen. Da ist es gut,
dasswir jetztdiezweiteStelle im
Ordnungsdienst besetzt haben“,
sagte der Beigeordnete Swen
Christian der Rundschau. Die
Kontrollen werden sich auch auf
das Wegwerfen von Kippen be-
ziehen müssen. Entsprechende
Tatbestände und Verwarngelder
müssen eventuell erst beschlos-
sen werden. (mfr)

Für die Kommunal-
wahl sowiedieWahldes Integra-
tionsausschusses am 13. Sep-
tember als auch für eine mögli-
che Stichwahl am 27. September
sucht die Stadt Bornheim ehren-
amtliche Helfer. Wer selbst in
Bornheim wahlberechtigt ist
und an den Wahltagen noch
nichtsvorhat, ist aufgerufen,die
Stadt zu unterstützen.

„Durch ihren Einsatz leisten
die Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer einen unmittelbaren Bei-
trag zum Gelingen der Wahl“,
sagte Bürgermeister Wolfgang
Henseler:„Eine Demokratie lebt
von der aktiven Teilnahme am
politischen Geschehen.“

Wahlhelfer erhalten ein „Er-
frischungsgeld“von35Euro.Die
Anmeldung ist im Rathaus,
Raum 257, unter Ruf (0 22 22)
94 51 81 und 94 51 82 sowie im
Internet möglich. (mfr)

Die Stadtwerke
Meckenheim setzten den Aus-
tausch von Wasserzählern fort.
ErwarwegenderCorona-Pande-
mie unterbrochen worden. Ab
Mittwoch, 1. Juli, geht es weiter.
Aktuelle Hygiene- und Infekti-
onsschutzvorschriften sollen
dabei beachtet werden. Vom
Austausch sind nur Wasserzäh-
ler mit dem Eichdatum 2014 be-
troffen. Die Stadtwerke bitten
darum,dassdieMesseinrichtun-
gen vertragsgemäß leicht zu-
gänglich sind. Die Techniker
weisen sich durch einen Dienst-
ausweis aus. Sie sind nicht be-
rechtigt, Geld zu fordern oder
anzunehmen. Wer nicht ange-
troffenwird,erhälteineBenach-
richtigung mit der Möglichkeit
zurVereinbarung eines Termins.
Auskünfte zum Austausch der
Wasserzähler erteilt christi-
an.wilhelm@meckenheim.de,
Ruf (0 22 25) 91 71 98. (mfr)
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Unser jährliches traditionelles Turnier zugunsten der 
Jugend, wie immer komplett organisiert und durchge-

führt von der Jugend.

Dieses Jahr bekamen wir auch Unterstützung von Petrus! 
Öffnete der Tags vorher noch seine Regenschleusen, so 
schickte er am Turniertag Sonne und angenehme Tempera-
turen! 

Leider mussten wir aufgrund Corona das Turnierfeld dies-
mal etwas kleiner halten, aber wir waren froh, dass es über-
haupt stattfinden konnte.

Zum ersten Mal kamen die Starter dieses Jahr auch aus der 
Jugend! Marie-Sophie Meyer und Lars Rohrmann, unse-
re amtierenden Jugendclubmeister, freuten sich die Flights 
auf die Runde zu bringen. Beide informierten nicht nur gut 
gelaunt über Stationen, sondern verkauften erstmalig auch 
Mulligans am Start. Der Erlös ging in die Jugendkasse. So 
mancher Flight kaufte direkt mehrere Mulligans.

Während des Turnieres gab es mehrere Möglichkeiten 
für „nearest to the Pin“ oder auch liebevoll „nearest to the 
Schnäpschchen“ von den Erwachsenen umgetaufte Statio-
nen. Geduldig warteten hier immer 2 Jugendliche und teil-
ten die gewonnenen Getränke aus. 

Die Halfway Häuser an der 10 sowie an der 12 wurden eben-
so von den Jugendlichen gemanagt. Es gab leckeren selbst-
gebackenen Kuchen, Laugenstangen sowie Kaffee und das 
ein oder andere Kaltgetränk. Zwischendurch fuhr das Ver-
pflegungscart raus und versorgte die wartenden Flights. Das 
es bei einem Scramble schnell mal zu längeren Wartezeiten 
kommt ist leider öfters so.

Nach der Runde durften sich die Teilnehmer des Turniers 
an frischen Reibekuchen mit Lachs, Rübenkraut oder Apfel-
mus gütlich tun. Die Reibekuchen wurden frisch vor Ort in 
2 großen Pfannen von Ralf Turowski und Erik Meyer geba-

cken. Die Wartezeit bis zur Auswertung des Turniers wurde 
verkürzt mit Getränken und netten Gesprächen.

Den Bruttosieg erspielten sich unsere C-Trainer Tom Wirtz 
und Karsten Suhr, Ronny Wiedmer und Kevin Kostrewa si-
cherte sich den Nettosieg. 

Wie immer sorgte die Jugend auch abends für den Tisch 
Service und füllten reichlich Essen, Wein und Bier an den 
Tischen nach.

Viel Lob und Anerkennung gab es für die leckeren Reibeku-
chen. Auch wenn wir nicht alle Getränkewünsche erfüllen 
konnten, da wir im Vorfeld selber einkaufen und uns auf 
Softdrinks, Wein, Pils und Kölsch einigten, waren doch alle 
sehr zufrieden mit Speis und Trank.

Ganz herzliches Dankeschön an alle die bei diesem Turnier 
mitgespielt haben. Wir freuen uns über die Akzeptanz der 
Jugend im Club. Ebenso ein großes Dankeschön an Alexan-
der Thelen, mit dessen Bereitschaft es erst möglich ist. An 
Stefan Hoffmeister der uns immer hilft, wenn uns wieder 
was fehlt und sein geduldiges Personal, wenn wir die Küche 
blockieren, weil wir Laugenbrezeln aufbacken müssen.

Und ein großes Dankeschön an Ralf Turowski, der Chef an 
der Reibekuchen Pfanne, der uns jedes Jahr unterstütz. Lei-
der fehlte uns dies Jahr Franz Ritter, der gesundheitlich ver-
hindert war. An seiner Stelle trat Erik Meyer und heizte den 
Reibekuchen richtig ein.

Danke auch an alle anderen, die immer helfen und oft im 
Hintergrund stehen.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Eure Marion Meyer

24.10.2020 Rievkoche von uns Pänz für üch Turnier
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. 
Wirtz, Tom
Suhr, Karsten

Schloss Miel 
Schloss Miel

74 61

Netto

1. 
Kostrewa, Kevin 
Wiedmer, Ronny

Schloss Miel 
Schloss Miel

86 42

2. 
Commer, Kerstin 
Engels, Stephan

Gast 
Clostermanns Hof

94 49

3. 
Commer, Christian 
Pohl, Julian

Schloss Miel 
Gast

93 51
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Gratulation an Tom Wirtz zum erfolgreichen Abschluss 
der C Trainer Ausbildung.

Bei der Ausbildung zum C-Trainer „Leistungssport“, steht 
das Grundlagen- und Fördertraining mit leistungsorientier-
ten Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt.

„Mit Tom auf den Platz“ ist ein Projekt, was wir dieses Jahr 
ins Leben gerufen haben und 14-tägig montagsnachmittags 
ab 17:30 Uhr auf dem Platz stattfindet. Es richtet sich an 
Kinder und Jugendliche, die mit dem Golfsport anfangen 
und noch keine Erfahrung auf dem Platz haben. Vorrangig 
geht es um Schnelligkeit, Schlägerwahl, Etikette und die Re-
geln auf dem Platz. Learning by Doing steht hier im Vorder-
grund, um den neuen Golfern Sicherheit auf dem Platz und 
für die ersten Turniere zu vermitteln. Teamgeist aber auch 
wie verhalte ich mich im Flight, ist uns wichtig zu vermitteln. 
Meisten starten wir ab der 10 und gehen 3-4 Löcher, damit es 
auch für unsere Youngster nicht zu spät ins Bett geht.

Tom unterstützt hier bei allen Fragen und vermittelt erste 
Platzerfahrung. Er macht das sehr erfolgreich, was die Be-
geisterung der Youngsters zeigt. Manch einer, der nicht mehr 
zum Training kommen wollte, hat in diesem Projekt wieder 
Spaß am Golfen gefunden. Es geht eben nix über Spaß am 
Golf auf dem Golfplatz.

Eure Marion Meyer

„Mit Tom auf den Platz“

DOSB-Trainer C Breitensport
Sportart: Golf  

TOM WIRTZ
ist Inhaber der Lizenz

Gültig bis 03.10.2024

DOSB-Lizenz Nr. DGV-T-C-0 812687

DGV-Lizenz Nr. B18.045.20

Diese Lizenz ist im Gesamtbereich des DOSB gültig.

Erstausstellung: 04.10.2020

Alfons Hörmann
Präsident des DOSB

Frank Pinter
Leiter Trainerausbildung
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„Der Golf-Club Schloss Miel hat es sich zum Ziel gesetzt, die 
Jugendarbeit im Golf besonders zu fördern. Die nachrücken-
de Golfgeneration ist uns sehr wichtig. Ihre Unterstützung 
und Förderung sind für uns Verpflichtung. Wir wollen ge-
zielt Kinder und Jugendliche an den Golfsport heranführen 
und ihnen eine optimale Förderung anbieten, aber vor allem 
die Freude am gemeinsamen Spiel entwickeln.

Wir bieten Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, sich 
in unserem Golf-Club zu eigenständigen und sozial kompe-
tenten Persönlichkeiten zu entwickeln und ihre sportlichen 
Golf-Ambitionen, ihren Möglichkeiten und Talenten ent-
sprechend, altersgerecht und bestmöglich zu verwirklichen.“

So steht es in unserem Jugendkonzept 2020 und daran woll-
ten wir uns nach 2018 erneut im Rahmen eines Audits durch 
den DGV messen lassen. Die Aufgabe bestand darin, Bereiche 
aus dem Bericht von 2018 in denen wir uns verbessern kön-
nen gezielt anzugehen und hoffentlich in diesem Jahr noch 
besser abzuschneiden. Angestrebt haben wir diesmal, nach 
der „Bronze“-Auszeichnung in 2018, das silberne Zertifikat.

Das war unser Ziel Anfang des Jahres und dann kam CO-
RONA. Längere Zeit war uns nicht klar, ob und wenn ja wie 
ein Audit durch den DGV unter diesen Rahmenbedingun-
gen aussehen könnte. Zudem konnten wir viele unserer ge-
planten Maßnahmen nicht durchführen, insbesondere war 
an eine Teilnahme an den diversen Jugendserien bzw. eine 
Durchführung eigener Jugendturniere nicht zu denken. So-
mit schien ein wesentlicher Bereich, in dem wir vor zwei Jah-
ren glänzen konnten, wegzufallen und unser Ziel schien in 

weite Ferne gerückt zu sein. Wir dachten sogar darüber nach, 
unsere Meldung für das Audit zurückzuziehen.

Im steten Dialog mit dem Auditor des DGV lichtete sich 
dann allerdings der Nebel immer weiter. Der DGV passte 
sein Audittool den Rahmenbedingungen an und der Termin 
für die Durchführung des Audits in unserem Club wurde 
für den 3. November festgesetzt. 

Wir konnten mit unserem Jugendkonzept und der ur-
sprünglichen Jahresplanung absolut überzeugen. Der Platz 
mit gesteckten Talent-Tees sowie die Trainingsanlage be-
eindruckten den Auditor bei seiner Vor-Ort-Besichtigung 
nachhaltig. In der Summe konnten wir 697,5 Punkte er-
reichen, dass sind 96,5 Punkte mehr als im Jahr 2018. In 
Prozent ausgedrückt ist das eine Steigerung um ca. 14%!  
Diese Punktzahl hätte vor zwei Jahren, wenn auch knapp, für 
das Zertifikat in Silber ausgereicht. Zum Redaktionsschluss 
lag die Gesamtauswertung des DGV leider noch nicht vor, 
wir hoffen weiter!

Abschließend bleibt mir nur noch dem gesamten Team, das 
in die Vorbereitung und Durchführung des Audits betei-
ligt waren, ganz herzlich zu danken. Der Aufwand hat sich 
gelohnt und Ich hoffe, dass sich das Engagement auch im 
wahrsten Sinne „bezahlt“ macht und wir mit den (eventu-
ell) zusätzlich bereitgestellten Fördergeldern des DGV die 
Jugendarbeit nachhaltig weiter verbessern können, um unse-
rem eigenen oben genannten Ziel treu zu bleiben.

Marc Rohrmann

QM leistungsorientierte Nachwuchsförderung auf Clubebene

golfschlossmiel.de/jugendqm
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Das Jahr 2020 begann mit einem absoluten Ausnahme-
Frühjahr. Viele von uns hatten sich gerade wieder in 

den Spielbetrieb eingefunden als Corona bedingt der erste 
Lockdown kam.

Ab dem 7. Mai durfte man dann wieder bei schönstem Wet-
ter in 4er Flights über den Platz gehen, der sich in einem 
sensationellen Zustand von seiner besten Seite zeigte. Leider 
wurden aus Gründen der Vorsicht einige Turniere abgesagt. 
Auch das Freundschaftsturnier mit den Damen von Bad 
Neuenahr fiel aus Rücksichtnahme aus.

Am 26. Mai begann dann für die Damen von Schloss Miel 
die Turniersaison mit dem Audi Ladies Cup. Eine tolle Tur-
nierserie bei der an fünf Turniertagen alle ihr Bestes gaben. 

Diese Farbe des Audis sollte uns dieses Jahr noch oft beglei-
ten. Audi als Sponsor stellte den Siegerinnen tolle Preise zu 
Verfügung. So erspielte sich Diana Wirtz als Bruttosiegerin 
ein Golfbag. Die Nettosiegerin war Regine Kron. 

Als nächster Höhepunkt folgte unser mittlerweile zur Tradi-
tion gewordenes Orthomol Turnier. Im 3. Jahr war der Wet-
tergott hier leider nicht bei uns, sodass wir alle pitschnass 
von der Runde kamen. Das Wasser stand so hoch auf den 
Platz, dass ein Weiterspielen leider nicht mehr möglich war. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei Conni Mohr für die 
tollen Preise, die trotzdem verlost wurden. Bei anschließend 
leckerem Essen und dem ein oder anderen guten Tropfen ha-
ben wir den Tag gesellig zu Ende gebracht.

In der darauffolgenden Woche fand das 1. Peter Hahn Tur-
nier statt. Auch hier gab es insgesamt drei Turniertage. Alle 
gemeldeten Spielerinnen wurden von Peter Hahn mit einem 
T-Shirt ausgestattet.  28 Damen haben bei bestem Wetter ei-
nen schönen Golf Tag verbracht.

Ein Fotograf mit tollen Ideen hat die Damen in Szene ge-
setzt. Auch im kommenden Jahr wird Peter Hahn die Da-
men von Schloss Miel wieder mit einer Reihe von schönen 
Turnieren und super Preisen durch die Saison begleiten.

Ein weiteres Highlight war die „spanische Nacht“. Und wie 
fast immer in diesem Jahr, war das Wetter wieder ganz auf 
unserer Seite. Bei einem tollen „welcome back“ an der 18 
wurde auch die letzte Spielerin noch mit einem Glas Sekt 
und kleinen Häppchen von allen Mitspielerinnen bei bes-
ter Laune erwartet. Stefan Hofmeister hat uns wie immer 
mit tollen Tapas Variationen aus seiner Küche überrascht.  
Tja, und wenn wir eines mit (Hygiene-)Abstand am besten 
können, dann ist das Feiern… 

Damengolf Saison 2020
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Eine weitere Attraktion die 2020 zu bieten hatte war der 
Wettkampf Damen gegen Herren. Leider haben die Damen 
ihre Krone an die Herren abgeben müssen. Im nächsten Jahr 
wollen wir unbedingt eine Revanche .

Bedanken möchten wir uns bei Jantina, unserem Ladies 
Captain. Jantina schafft es mit enormem Einsatz immer 
wieder Sponsoren an Land zu ziehen, sodass wir dieses Jahr 
„nur“ 3-mal Damengolf gespielt haben. Vielen Dank für dei-
ne Mühe und enormen Einsatz.

Last but not least war ja da auch noch der Ausflug nach Zie-
vel, der inzwischen auch jedes Jahr stattfindet. Ich bin über-
zeugt, da hat irgendjemand seine Finger im Spiel. Dieser 
Ausflug steht leider unter keinem guten Stern. Wie schon so 
oft hatten wir auch in diesem Jahr erst Regen, dann 3 Un-
terbrechungen wegen Gewitter. Einzelne Flights haben sich 
Stundenlang in den Gewitterhütten aufgehalten. Aber auch 
das hat uns die Laune nicht verdorben.

Als Entschädigung hat man uns mit guten Speisen aus der 
Küche von Zievel verwöhnt. Mal sehen ob im kommenden 
Jahr das Wetter besser sein wird.

Leider war die Turniersaison in diesem Jahr kurz, da das 
Golfspielen lange eingeschränkt war und ist. Es gilt unser be-
sonderer Dank an dieser Stelle Alexander Thelen und seinem 
Team. Hier wurde flexibel und schnell auf sich ändernde 
Voraussetzungen reagiert um den Spielbetrieb bestmöglich 
aufrecht zu halten. Vielen Dank dafür!

Nicht vergessen möchte ich die Greenkeeper die dieses Jahr 
wieder dafür gesorgt haben, dass wir stets auf einem hervor-
ragend präparierten Platz spielen können. Ihr habt euch die-
ses Jahr mächtig ins Zeug geworfen. Danke!

Auch im nächsten Jahr wird das Damengolf, 9 Loch und 18 
Loch, wieder dienstags stattfinden und auch neue Mitspie-
lerinnen sind herzlich eingeladen mit Spaß und Freude an 
unseren Aktivitäten teilzunehmen.   

In diesem Sinne, kommt alle gut in 2021, bleibt gesund und 
immer, schönes Spiel.

Gabi Bongartz
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Seit vielen Jahren treffen sich die Mieler Herren an jedem 
Mittwoch und bei jedem Wetter in der Sommersaison 

zum gemeinsamen Wettspiel auf unserem herrlichen Platz.

Die Herrengolfrunde ist kein „Club im Club“, sondern ein 
lockerer Zusammenschluss gleichgesinnter Spieler, die sich 
ganzjährig, traditionell an jedem Mittwochnachmittag zum 
abwechslungsreichem Golfspiel und geselligem Beisammen-
sein treffen. Was die Herrengolfer verbindet, ist die Freude 
am Golfsport und an der kameradschaftlichen Atmosphäre.
Wir spielen sportlich ambitioniert und dennoch locker vor-
gabewirksame Einzel auf 18 Loch nach Stableford. 

Mitspielen können alle Herren ab 18 Jahren mit einem Han-
dicap ab -45. Alle Spiele sind offen, d.h. Greenfee-Gäste mit 
einem Mindest-Handicap von -45 sind immer willkommen 
und zahlen zusätzlich zum Spielgeld das jeweils gültige 
Greenfee. Bitte immer über das Internet oder telefonisch an-
melden!

Abgerundet wird der sportliche Nachmittag mit einer ge-
mütlichen Runde und der abschließenden Siegerehrung auf 
unserer Terrasse. 

Die Golfsaison ist im Oktober zu Ende gegangen. 

Betrachten wir das Jahr 2020: es war geprägt von Corona 
und Turnierabsagen, aber als es dann endlich losging, auch 
belohnt mit viel Sonnenschein und Wärme. Also ideal für 
das Golfspiel auf unserem sensationellen Platz.

Wir haben mit unserer Herrengolf Saison am 27.5.2020 mit 
38 Teilnehmern begonnen. Früher als manch anderer Club, 
haben wir das Herrengolf nach der langen Coronasperre er-
öffnet. Hierbei muss erwähnt werden, dass dieses Jahr erst-
malig 8 Turniere von unserem großzügigen Sponsor RKG 
Mercedes Benz ausgerichtet worden sind. 

Insgesamt haben wir 18 Herrengolf Turniere in Miel mit 
über 500 Startern gespielt. Die Ergebnisse sprechen für sich. 
Eagle wurden dies Jahr von Tom Wirtz, Erik Meyer und  
Michael Piegeler gespielt. Jahresbruttosieger wurde Tom 
Wirtz mit 270 Bruttopunkten. Den Nettojahressieg in der 
Klasse A erzielte Robert Runkel mit 348 Nettopunkten.  

Der Jahressieg Netto in der Klasse B ging an Ronny Wiedmer 
mit 316 Nettopunkten. Sicherlich haben auch das meist gute 

Herrengolf Saison 2020 - Mittwoch ist Herrentag
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Wetter und die tollen Platzbedingungen zu diesen Erfolgen 
beigetragen.

Erfreulich war auch, dass wir die Teilnehmerzahl gegenüber 
dem Vorjahr gesteigert haben. Bedauerlicherweise ist unser 
Rückspiel mit dem Golfclub Refrath aufgrund von Corona 
auf das nächste Jahr verschoben worden.

Zum Schluss möchte ich DANKE sagen.
Dem gesamten Greenkeeperteam gebührt ein großes Kom-
pliment, die den Platz trotz Hitze und Trockenheit immer in 
einem perfekten Zustand gehalten haben.

Des Weiteren gebührt Thomas Ruland ein großes DANKE 
für den Sponsor RKG Mercedes Benz. Dadurch wurden 
wir tatkräftig bei den Turnieren unterstützt. Ohne Sponso-
ren funktioniert das Ganze nicht, denn jeder will gerne ge-
winnen und einen kleinen Preis mit nach Hause nehmen.

Ich wünsche allen noch ein schönes Spiel, gesunde und un-
fallfreie Tage und freue mich schon wieder auf die Herren-
golfsaison 2021. 

Meǹ s Captain 
Erik Meyer

Liebe Mitglieder*innen, mein Name ist Eva Mey und ich 
spiele seit meiner Platzreife 2014 Golf auf Schloss Miel.

Als Beginner fühlte ich mich manchmal mit den Regeln, der 
Etikette und dem gesamten Spielablauf überfordert. Anstatt 
zur Primetime zu spielen, meldete ich mich um sieben Uhr 
morgens für Privatrunden an und im Wesentlichen ging es 
mir nur darum, irgendwie den Ball einzulochen.

Während dieser Zeit erfuhr ich von der Handicap Rallye un-
ter der Leitung von Franz Ritter. Hier fühlte ich mich gut 
aufgehoben, weil dort Anfänger mit erfahrenen Spielern auf 
neun Loch gemeinsam golfen konnten. Die Handicap Ral-
lye war für mich ein bisschen wie das begleitete Fahren nach 
der theoretischen Führerscheinprüfung; allerdings ohne den 
nörgelnden Fahrlehrer. Bei diesen Turnieren kann man nicht 
nur sein Handicap verbessern, sondern auch Turniererfah-
rung sammeln, neue Kontakte knüpfen, fachsimpeln oder 
einfach nur einen geselligen Abend verbringen.

Diese Ziele möchte ich als neuer „Captain“ weiterverfolgen 
und mich hier noch einmal ausdrücklich bei Franz für seine 
wertvolle Arbeit im Golf Club Schloss Miel bedanken.

Ich freue mich auf diese Aufgabe und mit eurer Unterstüt-
zung, euren Ratschlägen, eurer Kritik, die ihr gerne an mich 
herantragen könnt, werden die Turniere uns allen sicherlich 
genauso viel Spaß machen wie die Jahre zuvor.

Wir sehen uns bei der nächsten Handicap Rallye in der kom-
menden Saison, wie immer mittwochs um 16 Uhr.

Bis dahin wünsche ich euch 
allen fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Allzeit ein schönes Spiel und 
bleibt gesund! 

Eure Eva

Neuer Handicap Rallye Captain - Eva Mey
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Zusammenhalten…
… das war die Devise 2020. Das galt für die Gesamtgesell-
schaft und die ihr abverlangte Solidarität im Kampf gegen 
Corona genauso wie für die Damenmannschaft AK 50.

Nachdem alle Ligaspiele vom Golfverband abgesagt worden 
waren, war es uns wichtig, als Mannschaft bestehen zu blei-
ben und weiter gemeinsam zu trainieren, um für die Nach-
Corona-Zukunft vorbereitet zu sein. Es wurde beschlossen, 
trotz fehlender Ligaspiele, die regelmäßigen Trainingseinhei-
ten mit unserem Pro Dominique Klein fortzuführen. Dazu 
trafen wir uns dienstags (vor den Damenturnieren) auf der 
Driving Range und übten uns im so wichtigen kurzen Spiel. 
Am Ende der Saison zeigte sich der Erfolg des Trainings in 
den deutlich verbesserten Handicaps.

Darüber hinaus kam früh die Idee auf, gemeinsam eine kurze 
Golfreise zu unternehmen. Nach ursprünglichen Planungen 
für einen Ausflug ins Sauerland haben wir dann tatsächlich 
ein Angebot des Hotels Augustinerkloster in Hillesheim ge-
nutzt und sind für zwei Tage in die Eifel gefahren.
Mit dabei waren (von rechts nach links) Gerda Schacknies, 
Hannelore Ruland, Eva Elian, Renate Werner, Eva Mey 
(„Leihgabe“ der Damenmannschaft AK 30) sowie Kornelia 
Söns und Lerke Heger-Dreilich.
 
Bei gutem Wetter und angesichts des hügeligen Platzes aus-
gestattet mit E-Carts haben wir zwei schöne Runden auf 
dem Golfplatz Eifel e.V. absolviert und am Abend ein köst-
liches Menü im Restaurant des Hotels genossen. Der Stark-
regen fiel zum Glück in der Nacht und hat uns daher nicht 
weiter gestört.

Die fehlenden Spielerinnen Marie-Luise Clauss, Elisabeth 
Harde, Gabriele Kaschenbach und Shilla Park-Skopp konn-
ten diesmal leider nicht an der Reise teilnehmen. Beim 
nächsten Mannschaftsausflug in 2021 wollen alle versuchen 
dabei zu sein.

Zum Saisonabschluss trafen wir uns im September alle noch 
einmal zu einer Golfrunde mit anschließendem geselligem 
Essen auf der Terrasse des Restaurants Graf Belderbusch. 

Dabei gab es dann auch für alle die ersten Informationen 
über das ab 2021 geltende neue Welt-handicap System.  Das 
Handicap bzw. der neue sogenannte Handicap Index wird 
zukünftig aus dem Durchschnitt der besten 8 der letzten 20 
vorgabenwirksamen Turnier- oder EDS-Runden ermittelt. 
Weil nicht mehr Einzelergebnisse zählen, reduziert sich der 
Turnierstress damit vielleicht ein wenig…

In unserer 5. Ligagruppe für 2021 spielen die Mannschaften 
des GC Stadtwald in Krefeld, des Europäischen GC Empter 
Wald in Niederkrüchten, des GC Haus Kambach und des 
WWH KölnGolf. Da die beiden Erstgenannten jeweils ca. 
1,5 Stunden Autoanfahrt entfernt von Miel liegen, ist an-
gedacht, die Proberunden jeweils am Tag vor dem Ligaspiel 
durchzuführen und dann jeweils vor Ort zu übernachten.

Save the dates!

Wir spielen 2021 an folgenden Samstagen: 
Stadtwald	 24.04.2021
Empter Wald	 12.06.2021
Haus Kambach	 26.06.2021
KölnGolf	 28.08.2021
Schloss Miel	 18.09.2021
Sollte ein Termin nachgeholt werden müssen, ist dafür der 
25.09.2021 geplant.

Auch in 2021 ist vorgesehen, das Mannschaftstraining je-
weils dienstags vor den Damenturnieren durchzuführen.

Falls Ihr Interesse habt in der AK 50 Damenmann-
schaft zu spielen oder nur mal reinschnuppern wollt: wir 
würden uns sehr freuen. Melden könnt ihr Euch über  
mannschaften@schlossmiel.de

Wie auch immer Corona uns lässt: Euch allen eine schöne 
und erfolgreiche Saison 2021!

Lerke Heger-Dreilich
Mannschaftsführerin

Damen AK 50

AK50 Damenmannschaft
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Dieses Jahr durfte ich mein 11-jähriges Jubiläum als 
Gastgeber des Restaurants Graf Belderbusch feiern. 

Nun verfasse ich diese Zeilen und denke darüber nach, was 
ich Euch/Ihnen eigentlich zu erzählen habe. 

Nicht nur ein Restaurant. Es ist Liebe.
Ich möchte meine Zeilen mit einem Dank beginnen: wenn 
ich all die Jahre als Gastgeber im Restaurant Graf Belder-
busch rückblickend betrachte, muss ich sagen, dass der ste-
tige Erfolg und die ständige Weiterentwicklung unter ande-
rem jemanden zu verdanken ist, der mir immer mit Rat und 
Tat zur Seite steht. Mit einem sehr wachen Blick fürs Schöne 
und Praktische befinden wir uns in der ständigen Optimie-
rung, um unseren Gästen einen lohnenswerten sowie unver-
gesslichen Aufenthalt zu bescheren. Alexander Thelen ist 
in all den Jahren nicht einfach nur ein Verpächter, der sich 
daran erfreut seine monatliche Pacht zu erhalten. Er liebt es 
ebenso sehr wie ich, dafür zu sorgen, dass Sie sich als Gast 
wohlfühlen. Das macht uns zu einem unschlagbaren Team! 
Kaum ist eine Idee zu Ende gedacht, wird sie in die Tat um-
gesetzt. Manche halten uns für wahnsinnig.

In gewissen Zeiten ist ein gewisser Wahnsinn das gewisse 
Etwas, was einen gewissermaßen überleben lässt!
Wir ruhen uns nicht aus, nur weil wir unseren Gästen das 
perfekte Ambiente bieten können. Wie wir dieses Jahr erle-
ben mussten, bringen einem dutzende Sitzplätze nicht viel, 
wenn ein gewisser Virus, dessen Namen wir nicht nennen 
wollen, uns einen Strich durch die Rechnung macht. Erst der 
Schock und blöd gucken können wir auch, dass können Sie 
glauben, aber was soll ś? Zu ändern war es nicht. Was wäre 
die Alternative? Kopf in den Sand stecken? Ich kann heute 
mit geschwollener Brust ganz selbstbewusst sagen: nicht mit 
uns! So ein Sie-wissen- schon-wer-Virus, muss früher aufste-
hen, wenn er Alexander und mich aus den Schuhen hauen 
will. Ein Plan B musste her. Und wieder wurden wir wahn-
sinnig. Heute ist unsere Obstwiese nicht nur eine Obstwiese, 
sondern bietet einige Sitzplätze, um Ihnen in diesen Zeiten 
etwas Normalität in den Alltag zu bringen. Unsere kulina-
rischen Speisen, können bei uns im Restaurant bestellt und 
abgeholt werden und wer mag, ist herzlich dazu eingeladen, 
es sich auf unserer Obstwiese gemütlich zu machen. Glä-

serkörbchen für Ihre Weingläser und Sektkübel für Ihren 
Champagner geben wir Ihnen gerne mit auf den Weg.

Neue Ideen stellen neue Herausforderungen dar
Plötzlich tummelten sich unzählige Gäste an unserer  
TO GO Station, um unser Angebot der Obstwiese zu nut-
zen. Es bedurfte viel Organisation meines Teams sowie viel 
Geduld der Gäste. Um den Bestellprozess für alle zu opti-
mieren, haben wir den sogenannten „Wayter“ eingeführt. 
Ein Online-Bestell-System. In der heutigen Zeit muss man 
schließlich immer Up to Date sein, weshalb es dank des 
Wayters möglich ist, eine Bestellung von der Obstwiese aus 
online in das Restaurant zu schicken. Wer nicht nur den QR-
Code scannt, sondern sich die App installiert, kann dann so-
gar auch noch per PUSH benachrichtigt werden, wenn das 
Essen fertig und abholbereit ist. (Bitte installieren Sie nicht 
die App! Ich schreie gerne lauthals rüber zur Obstwiese, dass 
Sie Ihre Bestellung abholen können).

Wie sag ich immer so gerne „einmal mit Profis arbeiten“
Damit aber nicht genug neue Probleme. Damit unsere Gre-
enkeeper ihren Job auch weiterhin in Perfektion ausüben 
konnten, musste das gesamte Mobiliar der Obstwiese alle 
drei Tage abgebaut werden, damit der Rasen gepflegt werden 
konnte. 

Danach musste alles wiederaufgebaut werden. Um uns die-
sen Arbeitsaufwand zu ersparen (nicht, dass wir das für 
Sie nicht gerne täten), wurde mal wieder eine wahnsinni-
ge Entscheidung getroffen: eine feste Terrasse musste her.  
Der Gedanke war mal wieder nicht ganz zu Ende gedacht, 
da wurde unsere Obstwiese auch schon mit einer wunder-
schönen Holzterrasse versehen. Nicht dass Sie meinen, nur 
weil wir so schnell eine Terrasse aus dem Boden gestampft 
haben, dass es keine Arbeit war! Alles in allem ist es eine 
enge Zusammenarbeit von vielen verschiedenen Fachleuten 
und Freunden, die uns dabei unterstützen, unseren Wahn-
sinn umzusetzen. Einen herzlichen Dank möchte ich allen 
Helfern an dieser Stelle widmen!
 
Nicht nur wahnsinnig. Auch weinsinnig!
Wie viele von Ihnen ja wissen und die, die es nicht wissen,  

11 Jahre Stefan Hoffmeister im Restaurant Graf Belderbusch
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es wirklich schleunigst ändern sollten, ist das Restaurant 
nicht nur für meinen kulinarischen und höchsten Genuss 
bekannt, ebenso erwähnenswert ist die besondere Auswahl 
der Weine, die wir Ihnen anbieten. Kurz bevor „Sie-wissen-
schon-wer“ wieder zugeschlagen hat, haben wir mit unse-
rem lieben Freund und Lieferant Daniel Agbedor der Firma 
„Wein Doch“ eine neue Weinkarte zusammengestellt. Mit 
den edelsten Tropfen von bekannten Winzern in der Regi-
on und Umgebung sowie verschiedenen Champagnersorten, 
möchten wir Sie bei Ihrem Besuch auf unsere weinsinnige 
Reise mitnehmen. Spätestens die lustigen Anekdoten zu den 
einzelnen Weinen laden dazu ein, sich einen der edlen Trop-
fen zu gönnen. Der perfekte Einklang zwischen Wahnsinn 
und Genuss. Sie sind herzlich eingeladen.

Wer nicht genießt, wird ungenießbar!
Aber neben den ausgewählten Weinen sind unsere Speisen 
natürlich auch sehr wichtig zu erwähnen. Um Ihren Gau-
men regelmäßig mit abwechslungsreichen Gerichten zu ver-
wöhnen, bieten wir Ihnen neben unserer festen Speisekarte 
wechselnde Angebote passend zu den Jahreszeiten an. Ak-
tuell fliegen unsere frisch zubereiteten, knusprigen und gut-
duftenden Gänsebraten in Scharen nur so aus dem Haus (ich 
lobe mich ungerne selbst, aber die sind echt der Kracher) und 
im Frühjahr beginnt bei uns die kostbare Spargelzeit. Ich 
arbeite mit meinem Küchenteam immer mit viel Herzblut 
daran, um Ihnen diese leider so kurze Zeit so besonders und 
kulinarisch wie möglich zu gestalten.

Es ist noch kein Hoffmeister vom Himmel gefallen!
Der absolute Hit ist meine große Leidenschaft: der Smoker. 
Egal ob es das 20 Stunden gegarte Pulled Pork ist, die Spa-
re Ribs oder das Rib-Eye Steak. Wir servieren Ihnen BBQ 
Genuss mit erstklassigem Fleisch auf höchstem Niveau, ge-
smoked mit heimischen Gehölzen aus dem Wald des Schloss 
Miel. Ein BBQ ist nicht gleich ein BBQ. Der Ursprung liegt 
in Amerika und wer mich kennt, der weiß: der Stefan macht 
keine halben Sachen! Deshalb habe ich mich für Sie auf die 
Reise in das US-Amerikanische Texas gemacht, um dort 
von den besten Smoker Experten zu lernen. Dank der Ge-
heimtipps, haben wir heute die Möglichkeit Ihnen das Beste 
BBQ-Erlebnis in NRW zu bieten. Sie werden es lieben! Es ist 
ein wahrer Genuss!

Last but not least!
Wie Sie merken, spielen viele verschiedene Menschen für 
das Restaurant eine sehr große Rolle. Weshalb ich mich an 
dieser Stelle nochmals explizit an jene richten möchte, die 
ich bisher nicht erwähnt habe: an meine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter geht mein herzlichster Dank! Ich habe ein 
unfassbar starkes Team hinter mir, dass seit langem mit mir 
gemeinsam diesen Weg geht und das Restaurant zu dem ge-
macht hat, was es heute ist: Familie. Zuhause. Freundschaft.

Ebenso gilt mein Dank allen unseren Gästen. Ihnen! Für all‘ 
die lieben Worte, Zusprüche und Unterstützung in all‘ den 
Jahren und in dieser verrückten Zeit. Ich weiß dieses sehr zu 
schätzen und bin sehr froh und stolz, so viele liebe Menschen 
um mich rum zu haben!

Stolz bin ich vor allem auf die zwei schönsten Frauen auf der 
Welt: meine Töchter Lea und Jule! Auch sie unterstützen 
mich immer und eigentlich viel zu viel.

Ich würde sagen: wir alle zusammen sind das Restaurant 
Graf Belderbusch! 

Euer Stefan Hoffmeister
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Pitchgabel

12,50 €

Flachmann

29,50 €

Putter Cover

29,50 €

Alignment Stick Cover

16,50 €

Mallet Cover

29,50 €

Neue Logoartikel in unserem Pro-Shop

Schloss Miel
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YOUR SOURCE FOR BESPOKE

MALLET COVER

CORE

PANTONE COLOUR(s):

FAUX LEATHER SWATCHES:

THREAD COLOUR(s):

YARN COLOUR(s):

LINING:

COLLECTION:

ADDITIONAL:

PANTONE COLOUR(s):

FAUX LEATHER SWATCHES:

THREAD COLOUR(s):

YARN COLOUR(s):

LINING:

COLLECTION:

ADDITIONAL:

YOUR SOURCE FOR BESPOKEYOUR SOURCE FOR BESPOKE

BLADE PUTTER COVER

BESPOKE

PANTONE COLOUR(s):

FAUX LEATHER SWATCHES:

THREAD COLOUR(s):

YARN COLOUR(s):

LINING:

COLLECTION:

ADDITIONAL:
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Visier

28,50 €

Clip für Kappen

12,50 €

Ballmarker - Pen

1,90 €

Poker Chip

2,50 €

Schuhtasche

59,50 €

Tee‘s Tasche

19,50 €

CAP CLIP WITH MARKER:

BACK: FRONT:

MARKER:

SIDE:
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Regenschirm - weiß

59,50 €

Regenschirm - schwarz

59,50 €

Bag Handtuch

19,50 €

Schläger Schutzhülle  
aus Kunstleder

29,50 €

Winter - Mütze

29,50 €

Tasche mit Reißverschluss

29,50 €

SCHLOSS MIEL
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Turnier-Report

Zuzüglich Verbrauchsstoffe (Diesel, Entkalker und Organic Foam)



Leadbetter is back

Die Leadbetter Golf Academy hat eine lange Geschichte 
auf Schloss Miel. 

Vor 20 Jahren eröffneten wir eine unserer ersten Golfschulen 
in Deutschland auf Schloss Miel. Wie David in seinem Trai-
ningstipp auf Seite 78 schreibt „Finish what you started“. 
Deswegen freuen wir uns, wieder gemeinsam zu arbeiten.

David ist eine Ikone im Golf. David ist im wahrsten Sinne 
des Wortes Vorreiter und gilt als Erfinder der modernen Gol-
funterrichtsbranche. Durch seinen unermüdlichen Einsatz  
leistete er Pionierarbeit für Innovationen auf dem Gebiet des 
Unterrichts, die nicht nur das Spiel, sondern auch das Unter-
richten des Sports nachhaltig beeinflussen.
Davids einzigartiger und ganzheitlicher Ansatz für den Gol-
funterricht hat unzähligen Tourprofis geholfen, den Höhe-
punkt des Sports zu erreichen. Darunter zählen 26 Major-
Gewinner und 7 Welt-Nr. 1 Spieler sowie Amateure auf der 
ganzen Welt, die ihr Potenzial voll ausschöpfen. Abgesehen 
davon hat seine nachgewiesene Erfolgsbilanz in der Lehrer-
ausbildung und -entwicklung dazu beigetragen, sein Netz-
werk von Elite-Trainern und Leadbetter-Golfakademien auf 
der ganzen Welt zu erweitern. 

In Deutschland leitet Paul Dyer die Leadbetter Acade-
my und war sogar selber Leadbetter Pro auf Schloss Miel 
zwischen 2000 und 2005 und wird als Head-Pro der Aca-
demy tätig sein. Sein primäres Ziel ist es, den Golfun-
terricht auf Schloss Miel wieder erstklassig zu machen.  
„Ich freue mich sehr, wieder in Miel zu sein“, sagt der gebür-
tige Engländer. „Es ist wirklich unglaublich wie positiv sich 
der Platz, die Pflege und das Clubhaus sich in den letzten 15 
Jahren entwickelt haben. Die Golfschule leider weniger, aber 
das wird sich ändern!“. Gemeinsam mit Alexander Thelen 
hat Dyer einen Entwicklungsplan für die Range und Golf-
schule erstellt. „Es kommen High-Tech-Geräte in die Golf-

schule sowie Ziele auf der Range und eine Menge kleiner 
Maßnahmen, um Übung und Unterricht noch spannender 
zu gestalten.“

Ian Holloway ist Trainer von Max Kieffer, Moritz Lampert 
und unzähligen deutschen Top-Spielern. Als einer der be-
kanntesten Trainer in Deutschland und laut Golf Digest in 
den Top 75 der internationalen Trainer weltweit, wird Ian 
ab Januar 2021 auf Schloss Miel für die Qualität des Un-
terrichts zuständig sein. „Der Grundstein einer Leadbet-
ter Academy ist die Aus- und Fortbildung. Die Golfunter-
richtsszene entwickelt sich so rasant schnell, dass man sich 
wirklich bemühen muss, die neuesten Erkenntnisse im Un-
terricht zu integrieren“, sagt Holloway, der sich mit seinen 
Top-Stars einen großen Namen in Deutschland gemacht hat.  
Holloway meint: „Ein Golflehrer alleine in einem Golfclub 
hat einfach keine Zeit, sich über alle neuen Methoden per-
manent zu informieren. Bei Leadbetter gehören wir zu einem 
Team, welches die neuesten Ideen weltweit sammelt und für 
alle Leadbetter Pros umsetzt.“ Er sagt weiterhin: „Das komi-
sche ist, wenn Golfer meinen, dass ein solches Training nur 
für Top-Spieler ist. Ich kann Ihnen sagen, dass ich mich mit 
genau denselben Themen mit meinen Top-Spielern beschäf-
tige wie bei ganz normalen Golfern. Sie machen es auf Welt-
klasse-Niveau, aber die Themen sind die gleichen.“

Schloss Miel wird auch ein wichtiger Leadbetter Standort.
James Jewell, Leadbetter Europa-Manager, kommt ebenfalls 
nach Miel. Der Engländer ist gerade von London frisch nach 
Bonn gezogen und wird zukünftig sogar alle europäischen 
Standorte aus Miel leiten.

„Wir sind froh, ab Januar 2021 eine Auswahl der besten Gol-
flehrer Deutschlands auf Schloss Miel zu haben.“ Sagt Alex-
ander Thelen.
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The Leadbetter philosophy – Paul Dyer

Der Golflehrer mit dem Strohhut ist weltweit bekannt, 
aber wofür steht eigentlich Leadbetter?

Zuerst kann ich alle beruhigen. Es geht hier nicht um irgend-
eine Methode, bei der man in einer bestimmten Art und 
Weise den Schläger schwingen muss. Jeder, der sich mit Golf 
ein wenig beschäftigt hat, weiß, dass wir alle nicht nur ganz 
unterschiedlich gebaut sind, sondern dass kein Golfschwung 
gleich ist. Ich hoffe, die Tage sind längst vorbei, als es hieß, 
“alle müssen den Schläger steiler schwingen” oder “mehr dre-
hen“ oder ähnliche pauschale Aussagen.

Es gibt bei Leadbetter drei Grundsteine einer erfolgreichen 
Golfschule und bei allen steht logischerweise der Schüler im 
Mittelpunkt.

1. Deine Kompetenzen - was kannst du?
Ein kurzer Blick auf die Weltspitze genügt, um zu verstehen, 
dass von den Top 10 Spielern der Welt, keine zwei gleich sind. 
Nicht nur das! Kein Schwung entspricht dem Lehrbuch, wie 
man es noch vor einigen Jahren annahm.

Eine Runde Golf stellt uns irgendwo zwischen 70 und (hof-
fentlich) 100 kleine Aufgaben, die wir lösen müssen. Der 
Abschlag über das Wasser auf Bahn 18 in Miel muss genauso 
gemeistert werden wie der letzte Tap-In ein paar Minuten 
später. Alles im Golf zählt!

Können Sie also weit genug abschlagen, um problemlos über 
das Wasser zu kommen? Wie ist der Schlag aus dem Rough? 
Können Sie gut Pitchen? Was machen die langen Putts?

Kein Golfer der Welt ist in allen Disziplinen gleich gut. Un-
ser Ziel ist ganz einfach, gezielt Ihre Kompetenzen zu verbes-
sern, so dass sie mehr Spaß auf dem Golfplatz haben.

2. Platzanalyse - Auf dem Platz spielt die Musik
Zu viel Golfunterricht findet in den Hütten auf der Driving 
Range statt. Dabei wissen wir alle, dass es auf dem Platz auf 
einmal völlig anders ist. Das Eisen 7 von der Mathe zu schla-
gen, ist einfach kein Vergleich zum Eisen 7 zum Beispiel auf 
der Bahn 4 in Miel. Und schon gar nicht im Turnier, mit 
Wind und Regen!

Deswegen haben wir vor über 15 Jahren die Leadbetter 
Platzanalyse entwickelt. Es ist verblüffend einfach, aber in 
Deutschland nehmen sich immer noch nicht so viele Golf-
lehrer die Zeit, mit ihren Schülern ein paar Löcher auf dem 
Golfplatz zu gehen und dort die Analyse zu machen. Lead-
better Chef Paul Dyer sagt: “Ich nutze die Platzanalyse seit 
Beginn an und kann absolut bestätigen, dass es sich immer 
lohnt, sich die paar Minuten Zeit zu nehmen, um das Spiel 
eines Golfers auf dem Golfplatz zu sehen. Ich glaube, ich 
habe es noch nie erlebt, dass sich der Gang auf dem Platz 
nicht komplett gelohnt hat.”

3. Methodik - Das Beste geben
Wenn es eine Leadbetter Methode oder Philosophie gibt, 
dann lautet sie “Das Beste geben”. 

Wir geben sehr viel Geld für die Aus- und Fortbildung der 
Golflehrer aus. Einfach weil Golfspielen schwer ist und wir 
den besten Unterricht anbieten wollen.

Wir machen uns Gedanken zu unserem Kursangebot, weil 
Einzelstunden sicher nicht das Beste für alle Golfer sind. 
Unsere Themenkurse, Kamingespräche und auch noch den 
besten Platzreifekurs deutschlandweit, bieten wir auf hohem 
Niveau an. 

Testen Sie uns einfach mal!

Platzanalyse

methodik

Kompetenzen
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Ein Tipp von David persönlich

Ursprünglich habe ich diesen Beitrag für Golf Digest 
geschrieben, aber nachdem wir nach 20 Jahren wieder 

zusammen mit Schloss Miel arbeiten, fand ich den Titel ein-
fach passend.  „Finish what you started“ oder „Beende, was du 
angefangen hast!“

Das beschreibt allzu gut mein Gefühl für meine Arbeit in 
Miel. Ich freue mich so sehr, dass wir unsere Arbeit von 2000 
in Miel wieder aufnehmen können und die Golfschule so gut 
machen wie alles anderes dort!

Bevor Sie mich wegen „Schläger werfen“ abmahnen, lesen 
Sie bis zum Ende. Es ist gar nicht so uninteressant zu werfen, 
auch wenn ich es ausdrücklich nicht befürworte. Zumindest 
nicht mit schönen Callaway Schlägern!

Es geht um das Gefühl des sogenannten „Release“. Durch 
ganz unterschiedliche Probleme im Golfschwung sind viele 
nicht wirklich in der Lage, den Schläger wirklich frei zu ge-
ben und im Moment des Treffens die höchste Schlägerkopf-
geschwindigkeit zu produzieren. Da ich erst in 2021 nach 
Miel kommen werde, kann ich Ihnen nicht sagen, wo Ihre 
persönliche Ursache liegt. Dafür kann ich das Geheimnis 
hinter dem „Freigeben“ verraten.

Schauen Sie das Bild von mir an. Ich habe gerade den Schlä-
ger wortwörtlich freigegeben. Mein linkes Bein streckt sich 
und mein Oberkörper „kippt“ vom Ziel weg. Das heißt, ich 

habe mit meinem linken Bein gegen den Boden gedrückt 
und die Bewegung meines Körpers tatsächlich abgestoppt. 
Bei sehr kräftigen Spielern beobachtet man sogar, dass sie 
auch rückwärts „springen“ beim Freigeben des Schlägers. 
Effiziente Körperbewegungen funktionieren nach einem 
bestimmten Muster. Man lädt das Körpergewicht auf dem 
rechten Bein im Aufschwung auf und stößt nach vorne im 
Abschwung. Hier stößt man wieder gegen das rechte Bein, 
um den Schläger kraftvoll freizugeben.

Die biomechanischen Prinzipien des Golfschwungs müssen 
Sie natürlich nicht studieren, um diese Energie zu nutzen. 
Holen Sie ein altes Eisen aus dem Keller und machen Sie ein-
fach ein paar Würfe. Sie werden spüren, wie Energie super 
effizient aufgebaut und freigegeben wird. 

Ich wünsche allen auf Schloss Miel eine erfolgreiche Golf-
saison 2021 und freue mich auf meinen Besuch im nächsten 
Jahr!

Ihr David Leadbetter
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Our Team

David 
Leadbetter

•	Golflehrer Ikone
•	9 Bücher über 1 Million Mal verkauft
•	Unzählige Videos und DVDs
•	Trainer von 27 Major Siegern
•	Gründer Leadbetter University
•	Zählt seit 35 Jahren zu den besten Trainern der Welt

James  
Jewell

•	Seit 15 Jahren Golflehrer
•	Manager Leadbetter Europa
•	PGA Mitglied
•	Leiter Leadbetter University

Paul 
Dyer

•	3 Bücher
•	3 DVDs
•	PGA Master Professional
•	PGA Coachteam & Prüfungsauschuss
•	Golf Magazin Autor
•	Top 75 Internationale Golflehrer lt. Golf Digest

Dominique 
Klein

•	Seit 2006 Golflehrer
•	PGA of Germany Mitglied
•	Leadbetter Instructor
•	G1 PGA
•	TPI Certified

Ian  
Holloway

•	Seit 20 Jahren Golflehrer
•	Trainer von Max Kieffer, Moritz Lampert, sowie vielen 

Top-Spielern in Deutschland
•	Golf Magazin Autor
•	Top 75 Internationale Golflehrer lt. Golf Digest

Juan  
Peters

•	Seit 8 Jahren Golflehrer
•	Qualifizierter Golflehrer
•	Leadbetter Associate
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Unsere Kurse

Team & Jugendtraining

Für das Team der Leadbetter Golf Academy ist das Ju-
gend- und Mannschaftstraining im Golfclub ein wichti-

ger Teil der Golfschule. Da unsere Academy-Geschichte aus 
dem Erfolg mit den besten Spielern der Welt stammt, sind 
wir in der Lage, etwa wie bei der Formel 1, die Erkenntnisse 
und Trainingsstrategien der Tour-Spieler im Team und Ju-
gendtraining umzusetzen. 

Der Grundstein ist unser „Periodisierungskonzept“. Eigent-
lich geht es darum, was genau wann trainiert wird. Wenn 
unsere Teams spielbereit für die Saison sein sollen, müssen 
wir nicht nur das Techniktraining im Winter fertigstellen, 
sondern auch die passenden Analyse- und Transferphasen 
mit allen Spielern planen.

Bei uns heißt das Jugendtraining „Leadbetter Kids“. Es han-
delt sich nicht nur um einen Namen, sondern verkörpert ei-
nen ganz besonderen Trainingsansatz, speziell zugeschnitten 
auf Kinder und Jugendliche. Leadbetter Kids geht um die 
spezielle Ausbildung von Kompetenzen, die benötigt wer-
den, um Golf zu spielen. Technik, Fitness, Theorie und Per-
sönlichkeiten bilden hierfür die Grundsteine.

Einzelstunden
Eine Einzelstunde ist immer noch die Basis des Trainings. 
Bei Leadbetter sind folgende Leistungen immer inklusive:

•	Rangebälle im Unterricht
•	Analyse bzw. Platzanalyse und Technologie
•	Spezifischer Trainingsplan 
•	Übungen für Zuhause
•	Persönliche Zusammenfassung der Einheit

Themenkurse
Nicht jeder Golfer findet ein Einzeltraining ideal. Sich so viel 
zu verpflichten und Zeit zu investieren, ist nicht unbedingt 
immer notwendig. Schnelle und gezielte Hilfe für kleine 
Probleme zu bekommen, ist manchmal genau das Richtige. 
Für kleines Geld eine Stunde lang einfach nur gezielt besser 
abschlagen, putten, Grünlesen oder aus dem Bunker schla-
gen, könnte insbesondere mitten in der Saison perfekt zum 
Spiel passen. Mit über 20 verschiedenen Themen vom Ab-
schlag (Power & Drive Kurs) zum zeitweiligen Wasser (Re-
geln Basic & Advanced) ist ganz sicher etwas für Sie dabei.

Kamingespräche 
Paul Dyer und Ian Holloway laden monatlich zu einem Vor-
trag ein. Mit einem Getränk oder Imbiss gehen wir die neu-
esten, spannendsten Themen im Golfsport an. In 2021 pla-
nen wir Abende mit Themen wie Platzstrategie, Grünlesen, 
Drive-Physik und vieles mehr.

Silberclub & Ladies Only 
Manche Themen häufen sich bei bestimmten Gruppen. Zu-
dem macht es auch mehr Spaß mit anderen zu trainieren, die 
dieselben Bedürfnisse haben. Mit unseren Gruppenkursen 
findet themenstrukturiertes Training in kleinen geselligen 
Gruppen statt. 
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Wedge Week
Viermal im Jahr widmen wir uns eine ganze Woche lang den 
Themen rund um das Wedgespiel. Sei es ein Fitting für neue 
Wedges, Kurse für Lob- oder Backspin oder Spaß-Challen-
ges rund um das Grün: Von den Schlägerherstellern haben 
wir alle denkbaren Wedge-Modelle für Sie zum Probieren 
vor Ort.

Putt Tag
Einmal im Quartal wird in der Golfschule nur geputtet. 
Kurse zum Grünlesen, Längenkontrolle und Einlochen 
finden statt sowie Putter-Fitting, Putter-Demo-Tag der Top 
Hersteller und natürlich das große Leadbetter Putt-Turnier!

Fitting & Demotage
Zweimal am Anfang der Saison und einmal in Sommer kom-
men alle großen Golfhersteller und präsentieren Ihre Ware. 
Die Golflehrer der Leadbetter Academy stehen Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite, um den perfekten neuen Schläger zu 
finden. Firmen wie Callaway, TaylorMade, Mizuno, Odyssey 
und Titleist sind dabei.

Wie man bei uns Golf lernt
Wir behaupten den besten Platzreifekurs Deutschlands an-
zubieten. Eine große Aussage? Finden wir auch! Dennoch ist 
es unser Ziel, unseren Anfängern die beste Golfausbildung 
wie nur möglich anzubieten. Hier eine Auswahl an Grün-
den, warum Leadbetter das richtige für Ihre (noch) Nicht-
Golfer Freunde und Bekannte ist:

•	Platzreife E-Book
•	Kursunterlagen pro Einheit
•	Online Videos pro Einheit
•	Kurs ohne Endzeitpunkt „finish what you started“  

-es geht weiter bis Sie bestehen!
•	Qualitative Leihschläger
•	Einheitliche Leadbetter Übungen und Trainingspläne 
•	Nur qualifizierte Golflehrer
•	Newcomer Gruppen nach der Platzreife

Kurse für Gäste
Golfer kommen zum Leadbetter-Unterricht von weit her, so-
gar aus anderen Ländern. Da zwei von Deutschlands besten 
Golflehrern in Miel tätig sind, werden Schüler sie für ein bis 
zwei Tage buchen, um Ihr Golfspiel zu verbessern.

Zwei Tageskurs „Performance“ oder „Kurzspielkurs“
Das beste Trainings-Wochenende in Deutschland. 

Zwei ganze Tage tiefgehendes Golftraining auf der Range 
und auf dem Platz. Inklusive ist die Platzanalyse, woraus die 
mit der technischen Analyse der Fähig- und Fertigkeiten ent-
steht, sowie ein Leadbetter-Trainingsprogramm mit Übun-
gen und Videozusammenfassung für Zuhause. 

Dazu ein Abendessen in der bekannten Schloss Remise, Golf 
auf dem Schloss Miel Championship Platz sowie eine Video-
zusammenfassung und ein Begrüßungspaket.

Wedge, Putt oder Drive Day
Ein Tag intensives Training speziell für die Themenbereiche 
Wedge, Putt oder Drive in sehr kleinen Gruppen (auch pri-
vat buchbar). Inklusive Videozusammenfassung und Begrü-
ßungspaket.

A tip from Ian

Lernen von den Stars

Ich habe das Glück seit einigen Jahren Maximilian Kief-
fer zu betreuen. In der Zeit haben wir gesehen wie Dustin 

Johnson und Bryson DeChambeau enorme Längen gewon-
nen haben und somit ein Riesen Vorteil gegenüber vielen an-
deren geholt haben.

Nicht nur in der Weltspitze ist aber Länge wichtig. Wüssten 
Sie, dass es eine genaue Korrelation gibt zwischen Handicap 
und Schlägerkopfgeschwindigkeit? Auch wenn man es un-
gerne wahrhaben möchte, ist die Schlaglänge der wichtigste 
Faktor in Golf. Oft höre ich, dass Länge nur für die Jungen ist 
oder, dass ein Amateur Golfer niemals dasselbe kann wie ein 
Max Kieffer. 

Wirklich sehr spannend ist, dass ich mit Max auch genau auf 
dieselben Sachen achte als würde ich mit Ihnen trainieren. 
Auch wenn Geschwindigkeit sicher der wichtigste Faktor in 
der Schlaglänge ist, gibt es einen weiteren, der viel einfacher ist 
umzusetzen.

Schon bei der Platzreife haben Sie bestimmt gelernt, den Ball 
mit dem Driver am linken Fuß aufzuteen, um den in der 
Aufwärtsbewegung des Schlägerkopf zu treffen. Interessant 
ist, dass obwohl wir so etwas alle wissen, mein Trackman Ra-
dargerät sagt, dass praktisch keiner es wirklich macht. Wir 
glauben nur in der Aufwärtsbewegung zu schlagen. In Wirk-
lichkeit fast alle Golfer schlagen mit dem Driver ziemlich steil 
abwärts! Glauben Sie mich nicht? Kommen Sie in 2021 vorbei 
und ich zeige es Ihnen persönlich!
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Ich habe beobachtet, dass ganz wenige Club-Golfer es schaf-
fen den Schläger und die Hände weit genug und flach genug 
nach hinten bekommen, um den Schläger flach von innen zu 
schwingen. Wenn Sie also gar nicht „innen“ sind, wie wollen 
„von innen nach außen“ schlagen?

Vergleiche Sie das Bild des Setups mit dem Bild im Auf-
schwung. Der linke Arm ist auf der Brust, die Hände über 
seinem Schuh und er hat den Schlägerschaft immer noch so 
flach wie am Anfang. Üben Sie selber diese Position um Ihren 
Eintreffwinkel mehr in der Aufwärtsbewegung zu bekommen 
und den Ball höher zu starten mit viel weniger Spin! Der ein-
fachere Weg zum langen Drive!

A Tip from Paul

Wirklich besser werden, wer will das nicht? Leider ist 
es nicht leicht, sich durch den Dschungel der Golf-

tipps zu forsten. Heute Morgen ergab die Suche „Golftipp“, 
selbst in der deutschen Schreibweise mehr als 11,2 Millionen 
Ergebnisse. Genug, um 3000 Jahre jeden Tag etwas auszu-
probieren. Und dann müssten Sie auch noch den passenden 
Drill für sich selbst herausfinden: „Sollte ich früher winkeln 
oder lieber später? Kürzer ausholen oder lieber länger?“ Die 
Pros widersprechen sich doch gegenseitig! 

Leider ist das richtig – und wegen irgendeiner Verschwörung 
bleiben wir alle schlecht! Golf ist ganz einfach zu individuell. 
Was Sie benötigen, um tatsächlich Schläge auf dem Platz zu 
sparen, ist sicher nicht irgendeine Handgelenkstellung oder 
Schlägerposition, sondern echte Fähigkeiten. Einen langen 
Drive zu schlagen, wie im Tipp von Ian Holloway hier im 
Magazin, ist eine Fähigkeit, sowie ein hoher Pitch oder die 
Längenkontrolle bei langen Putts. Hier ist aber mein Favorit 
und eine Fähigkeit, die kaum einer beherrscht. 

Chip-Flugkontrolle
Wie viel üben Sie wirklich? Und wie viel von der Übungszeit 
verbringen Sie am Chipping Grün? Und aus der Zeit, wie viel 
widmen Sie der Längenkontrolle?

Wenn man so rechnet, dürfte es nicht so viel sein. Dann 
brauchen Sie ein System, womit sie mit relativ wenig Übung 
schnell das Gefühl finden.

Je mehr Faktoren im Spiel sind, desto mehr müssen Sie 
üben. Natürlich wenn sehr viele Faktoren bei jeder Situati-
on gleichbleiben, müssen sie nicht so viel üben um Flug und 
Roll- Verhältnisse sehr gut unter Kontrolle zu bekommen.

Ich bin ein großer Fan der Fluglängenkontrolle. Wenn sie in 
der Lage sind einen Bierdeckel aus unterschiedlichen Längen 
im Flug zu treffen, können Sie richtig gut Chippen!

Bierdeckel sind übrigens gute Ziele, weil sie ungefähr Loch-
größe haben, passen gut in die Tasche und es macht auch 
noch Spaß, sie zu erwerben!

Legen Sie drei oder vier hin von circa 3-5 m und üben Sie die 
zu treffen. Am Anfang ist es sicherlich schwierig aber nach 
einer Weile werden Sie sehen, dass ganz alleine, ohne techni-
sche Gedanken, sie große Fortschritte machen.

www.leadbetter.de
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